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GEWINNE 

ein komplettes Outfit 

von Kopf bis Fuß

im Wert von

€ 300,-

Mai  

NEU: Hemden, Jacken, 
Pullover, Jeans, Shirts, ...

IM                 IST WAS LOS!

15% auf Jeans + Herrenmode
- 10 € auf Herrenschuhe
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NotdieNst:
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A-6112 Wattens, Tel. 0 52 24 / 52 2 71

NotdieNst:
0664 / 915 74 77

www.erler-wattens.at

Wattens/Musikschule 						      Bericht Seite 10
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Musik verbindet Generationen. Das Brüderpaar Peter und 
Michael aus Baumkirchen spielt seit einem Jahr Tenorhorn.

Erfahren Sie mehr unter www.elektrolentner.at

HiFi – TV – Video – Sat – Netzwerk – Haushalt – Elektroinstallationen

Service – vor, während und 
nach dem Kauf!
Egal, ob vor, während oder nach dem Kauf Ihres neuen 
Elektrogerätes – Ihr EP:Fachhändler ist für Sie da! Schon 
vor dem Kauf eines Gerätes werden Sie umfassend und 
kompetent bei der Auswahl dieses beraten, und auch 
nach dem Kauf profitieren Sie unseren zahlreichen Ser-
viceleistungen. Vorbeischauen lohnt sich.

6114 Kolsass, Auweg 2d, Tel.: 05224/68186, Fax DW: 15, 
office@elektrolentner.at, 
www.elektrolentner.at Unser Service

macht den Unterschied.

EP:Lentner
ElectronicPartner

LETZTE EINHEITEN 
VERFÜGBAR!
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Wattens/Gemeinde

Rechnungsabschluss beschlossen 
Rechnungsabschluss 2025 der Marktgemeinde einstimmig beschlossen – stabile Finanzlage und klare 
Empfehlungen.

Wattens (rr) Der Überprü-
fungsausschuss mit Obfrau 
GR Maria Schaffenrath hat 
den Rechnungsabschluss ord-
nungsgemäß geprüft. Dieser 
lag dem Gemeinderat fristge-
recht vor und war seit 12. März 
öffentlich einsehbar. Einwen-
dungen wurden keine einge-
bracht. 
Finanzverwalter Mario Remes 
präsentierte die zentralen Er-
gebnisse. Der Ergebnishaushalt 
weist ein Minus von 144.000 
Euro auf und liegt damit um 
86.000 Euro unter dem Voran-
schlag. Gründe sind unter an-
derem höhere Einnahmen aus 
Abgaben, Kommunalsteuer, 
Mieten und Förderungen sowie 
teilweise geringere Ausgaben. 
Auch der Finanzierungshaus-
halt entwickelte sich besser als 

erwartet. Der negative Geld-
fluss fiel geringer aus, insbe-
sondere aufgrund niedrigerer 
Investitionen und einer redu-
zierten Kreditaufnahme. Im 
Vermögenshaushalt zeigt sich 
ein leichter Anstieg des lang-
fristigen Vermögens.

Stabile Finanzlage und 
einstimmiger Beschluss
Insgesamt wird die finanzielle 
Lage als stabil bewertet. Der 
Verschuldungsgrad sank trotz 
höherem Schuldenstand auf 
28,34 Prozent. Die liquiden 
Mittel gingen infolge von In-
vestitionen zurück. Der Per-
sonalaufwand stieg um 6,23 
Prozent, bedingt durch Ge-
haltserhöhungen, Neueinstel-
lungen und einmalige Kosten. 
Der Überprüfungsausschuss 

bestätigte die rechnerische 
Richtigkeit und empfahl die 
Genehmigung, verbunden mit 
Hinweisen zur künftig zeitna-
hen Behandlung von Budge-
tüberschreitungen. Der Rech-
nungsabschluss 2025 wurde 
einstimmig beschlossen und 

der Bürgermeister entlastet. 
Ebenfalls beschlossen wurde 
die Aufnahme eines Darlehens 
über 3,2 Millionen Euro für den 
Neubau der Volksschule (Teil 
Sonderschule). Die Kassaprü-
fung ergab keine Beanstan-
dungen.� v

Gemeinderat beschließt Rechnungsabschluss 2025 einstimmig und 
bestätigt stabile Finanzlage der Gemeinde

Wattens/Gemeinderat

Neustart bei „Für Wattens“
Politischer Neustart in Wattens – „Für Wattens“ setzt auf Generationenwechsel

Wattens(rr) Bei der Gemein-
deratsliste „Für Wattens“ in 
Wattens kommt es zu einer 
personellen Neuaufstel-
lung. Fraktionsführer Mar-
tin Weissenbrunner schei-
det auf eigenen Wunsch 
aus dem Gemeinderat aus. 
Für ihn rückt der 25-jährige 
Betriebslogistikkaufmann 
und Jungbauern-Obmann 
Luca Stöger nach. Die Frak-
tionsführung übernehmen 

künftig Alexandra Jeller und 
Daniel Jelemensky gemein-
sam. Jeller wird zudem neue 
Gemeindevorständin.

Generationenwechsel 
bringt neuen Schwung
Mit diesem Schritt setzt die 
Liste bewusst auf einen Ge-
nerationenwechsel und neue 
Energie im Gemeinderat. 
Unterstützung kommt auch 
von Cornelia Hagele, die bei 

einem Besuch in Wattens die 
Neuaufstellung begrüßte.

Klarer Kurs und geordneter 
Übergang
Weissenbrunner bezeichnet 
seinen Rückzug als persön-
liche Entscheidung nach 
zehn intensiven Jahren und 
sieht nun den richtigen 
Zeitpunkt, Verantwortung 
zu übergeben. Gleichzeitig 
betont er den geschlossenen 
Übergang innerhalb des 

Teams. Jeller unterstreicht, 
dass der Fokus künftig klar 
auf Gestaltung, Bürgernähe 
sowie der Stärkung von Ver-
einen, sozialer Gerechtigkeit 
und der heimischen Wirt-
schaft liegt. Wichtig sei ihr 
auch ein konstruktives Mitei-
nander in der Gemeindepo-
litik. Mit der Neuaufstellung 
will „Für Wattens“ näher an 
die Bevölkerung rücken und 
mit neuer Dynamik Verant-
wortung übernehmen.� v

Gemeinderatsliste „Für Wattens“ – Generationenwechsel in der 
Gemeindepolitik( v.li.) Luca Stöger, Karoline Reitmeir, Cornelia 
Hagele, Alexandra Jeller, Thomas Keiler und Daniel Jelemensky 
(Foto: Für Wattens)

„Für Wattens“ zeigt moderne Gemeindepolitik mit klarer Haltung, 
Mut zur Erneuerung und Blick nach vorne – mit der Hoffnung, 
dass Wattens wieder zu funkeln beginnt
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- €10 auf alle regulären 

Herrenschuhe im Mai

Stellenausschreibung für eine(n)

MitarbeiterIn 
im Gemeindebauhof
 Ehestmöglicher Eintritt
 Vollzeitbeschäftigung
 Entlohnung nach den Bestimmungen des  
   Tiroler Gemeinde‑Vertragsbedienstetengesetzes

Allgemeine Anforderungen, Aufgaben 
und Benefits unter    

Schriftliche Bewerbungen bis 10.5.2026 
per E‑Mail an gemeinde@volders.gv.at
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Wattens/Gemeinde

Finanzierungsbeitrag Schartenkogellift abgelehnt
Kostenbeteiligung der Marktgemeinde Wattens an der Erneuerung des Schartenkogel-Lifts (Glungezerbahn) 
behandelt.

Wattens(rr) Konkret ging es 
um einen beantragten Fi-
nanzierungsbeitrag von rund 
47.000 Euro, der entweder als 
Einmalzahlung oder in Form 
einer gestreckten Finanzie-
rung geleistet werden sollte. 
Zu Beginn wurde auf frühere 
Beteiligungen hingewiesen, 
insbesondere auf einen Bei-
trag von rund 419.000 Euro im 
Jahr 2018. Insgesamt hätten die 
beteiligten Gemeinden damals 
rund 3,7 Millionen Euro in die 
Liftinfrastruktur investiert. Da-
raus wurde abgeleitet, dass die 
öffentliche Hand bereits we-
sentlich zur Entwicklung und 
Stabilisierung des Betriebs bei-
getragen habe.

Pro und Contra
Befürwortend wurde der Bei-
trag vor allem mit dem Solida-
ritätsgedanken begründet. Der 
Lift sei Teil der regionalen Frei-
zeit- und Tourismusinfrastruk-
tur und verursache wirtschaft-

liche Effekte durch Skischulen, 
Nächtigungen sowie regionale 
Wertschöpfung. Eine Raten-
zahlung über zehn bis fünfzehn 
Jahre wurde als mögliche Ent-
lastung genannt, wobei auch 
auf mögliche Mehrkosten hin-
gewiesen wurde. Kritisch wurde 

angemerkt, dass kein Budget-
ansatz für die Zahlung vorhan-
den ist und die Gemeinde be-
reits durch eigene Infrastruktur 
finanziell belastet ist. Zudem 
wurde eine späte Einbindung 
in die Projektentwicklung sowie 
die Frage zusätzlicher freiwilli-

ger Ausgaben in der aktuellen 
budgetären Lage thematisiert.

Kontroverse um Solidarität 
und Budget 
Ein weiterer Punkt betraf die ge-
genseitige Solidarität zwischen 
den Gemeinden. Während auf 
frühere Unterstützung durch 
Wattens verwiesen wurde, wur-
de zugleich angemerkt, dass 
vergleichbare Gegenleistungen 
anderer Gemeinden nicht im 
selben Ausmaß erfolgt seien. 
Auch die fehlende konkrete 
Budgetdeckung wurde the-
matisiert. In der Schlusspha-
se wurde die Bedeutung des 
Projekts für die Region betont, 
gleichzeitig aber auf die ange-
spannte finanzielle Lage und 
prioritäre eigene Infrastruk-
turaufgaben hingewiesen. Der 
Antrag wurde schließlich zur 
Abstimmung gebracht und der 
Finanzierungsbeitrag für den 
Schartenkogellift abgelehnt.�v

Die Marktgemeinde Wattens hat einen Finanzierungsbeitrag von 
47.000 € für die Erneuerung des Schartenkogellifts abgelehnt (Symbolfoto)

i        Info Wattens (rr) Parkgebühren nur mit 
       Kreditkarte. 
In der Redaktion sind Hinweise zum Parkplatz beim 
EGLO-Gebäude im Ried eingegangen. Demnach 
können die Parkgebühren vor Ort ausschließlich mit 
Kreditkarte bezahlt werden. Sollte keine Kreditkarte 
vorhanden sein, besteht die Möglichkeit, am Zahlauto-
maten die Glocke zu betätigen. In diesem Fall meldet 
sich eine Ansprechperson, der die Situation geschil-
dert werden kann. Dabei werden Daten wie der Name, 
das Autokennzeichen sowie der Grund des Aufenthalts (z. B. Firmenbesuch im EGLO-Gebäude) erfasst. 
Anschließend kann auch beim Schranken die Glocke gedrückt werden. Nach einer entsprechenden 
Kontrolle wird die Ausfahrt freigegeben und der Schranken geöffnet.

Renate Ebenbichler-Fuchs 
zeigt ihre Bilder noch bis 
Ende Mai im Sanatorium 
der Kreuzschwestern in 
Hochrum.
Gezeigt werden großforma-
tige und kleinere Werke zu 
den Themen: Engel, Blumen 
und Bäume welche in Misch-
technik und Enkaustik ent-
standen sind.
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Wattens/Gemeinderat

Abschied aus der Gemeindepolitik
Christoph Müller zieht Bilanz

Christoph Müller blickt auf  
eine erfolgreiche Amtszeit als 
Gemeinderat zurück
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Info Wattens (rr) Sanierungs-
bedarf im Technikraum des 
Schwimmbads. Im Bereich 
des 3,8-Meter-Beckens des 
Schwimmbads ist der Techni-
kraum laut einer Vor-Ort-Be-
sichtigung in einem stark sa-
nierungsbedürftigen Zustand. 
Vertreter der Gemeinde und der technischen Abteilung stellten er-
hebliche bauliche Mängel fest. Der Raum weist deutliche Schäden 
wie Betonabplatzungen, Karbonatisierung sowie eine insgesamt 
schlechte Bausubstanz auf. Auch die beengten Platzverhältnisse 
und provisorische Stützmaßnahmen wurden als problematisch 
beschrieben. Aus sicherheitstechnischen Gründen sind teilweise 
Schutzmaßnahmen erforderlich.
Besonders kritisch ist, dass zentrale technische Anlagen für die 
Wasseraufbereitung, die pH-Wert- und Chlorkontrolle sowie die 
elektrische Versorgung in diesem Raum untergebracht sind. Ein 
Ausfall hätte direkte Auswirkungen auf den gesamten Badebetrieb. 
Zusätzlich wurde auf das Alter und den schlechten Zustand der 
Filteranlagen hingewiesen. Im Fall weiterer Verschlechterungen 
der Wasserqualität könnte eine vorübergehende Schließung des 
Schwimmbads notwendig werden. Laut technischer Einschätzung 
sind kurzfristige Sicherungsmaßnahmen sowie eine umfassende 
Sanierung erforderlich. Der Bereich wurde teilweise bereits als 
sicherheitsrelevant eingestuft und muss in Teilen abgesperrt wer-
den. Eine Entscheidung über die weitere Vorgehensweise steht 
noch aus. (Symbolbild)

Wattens (rr/cm) Redakteur Rein-
hard Rovara (R19) befragte Ge-
meinderat Christoph Müller zu 
seiner Entscheidung, sich aus der 
Gemeindepolitik zurückzuziehen. 
Im Interview blickt Müller auf seine 
Tätigkeit als Mitglied und Verant-
wortlicher des technischen Aus-
schusses zurück und zieht Bilanz 
über seine Jahre im Gemeinderat.
Warum dein Ausstieg aus 
dem Gemeinderat? 
Der wichtigste Grund ist für mich 
ganz klar die Zeit. Die Arbeit im 
Gemeinderat ist sehr intensiv – 
und ich stelle dabei auch hohe 
Ansprüche an mich selbst. Ich 
möchte mich gut vorbereiten und 
mich laufend mit den Themen be-
schäftigen, um verantwortungs-
voll entscheiden zu können. Ich 
merke aber, dass ich diesem An-
spruch in Zukunft nicht mehr so 
gerecht werden kann, wie ich es 
gerne möchte.
War das eine leichte 
Entscheidung? 
Nein, es war keine leichte Ent-
scheidung. Ich habe lange darü-
ber nachgedacht – auch, weil ich 
niemanden enttäuschen und nie-
manden im Stich lassen möchte. 
Mir war es immer wichtig, meine 
Aufgaben ernst zu nehmen und 
verlässlich zu erfüllen. Gleich-
zeitig habe ich aber gemerkt, 
dass Familie, Zeit und auch die 
Gesundheit an erster Stelle ste-
hen müssen. Die Tätigkeit hat mir 
sehr viel bedeutet, und ich habe 
in den letzten Jahren viel lernen 
dürfen. Gerade mit Blick auf den 
neuen Lebensabschnitt und das 
Wachsen unserer Familie hat das 
für mich noch einmal mehr Ge-
wicht bekommen – und mir die 
Entscheidung letztlich erleichtert.
Worauf bist du in deiner Amtszeit 
am stolzesten? 
Ich bin stolz darauf, dass wir ge-
meinsam viele Dinge umsetzen 
konnten und einiges weiterge-
bracht haben. Als Liste NEU haben 
wir wichtige Themen konsequent 
vorangetrieben – besonders im 
Bereich der Kinderbetreuung. Es 
ist uns gelungen, hier ein Angebot 
zu schaffen, das gut aufgestellt ist 
und weiterentwickelt wird. Das ist 
für Wattens wichtig, weil gute Kin-
derbetreuung Familien entlastet 
und die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie erleichtert.
Welches Projekt war dein 
größter Erfolg? 

Ein besonders großes Projekt war 
für mich der Neubau der Volks-
schule Wattens. Dieses Vorhaben 
wurde über viele Jahre entwickelt 
und von vielen Beteiligten getra-
gen – von den ersten Ideen bis zur 
Umsetzung. Als Zimmerermeister 
macht es mich besonders stolz, 
dass hier ein moderner Holzbau 
von regionalen Betrieben in hoher 
Qualität umgesetzt wurde und die 
Wertschöpfung zu großen Teilen 
in der Gemeinde bleibt. Gleichzei-
tig hat das gesamte Projektteam 
Außergewöhnliches geleistet – 
und dass die Kosten eingehalten 
wurden, ist alles andere als selbst-
verständlich.
Ein kleineres, aber sehr sichtbares 
Projekt ist das Spielplatzklo beim 
großen Spielplatz, das wir ange-
stoßen haben und das sehr gut 
angenommen wird. Ein Sonnen-
segel beim Piratenspielplatz wäre 
eine sinnvolle Ergänzung. Dass 
ich gerade diese Projekte hervor-
hebe, hat sicher auch damit zu 
tun, dass sich mein Fokus aktuell 
stark um Familie und Kinder dreht. 
Mir ist aber wichtig zu betonen, 
dass auch viele andere Themen 
eine große Rolle gespielt haben.
Was hat dir an der Arbeit 
im Technischen Ausschuss 
am meisten gefallen? 
Besonders geschätzt habe ich die 
Zusammenarbeit im Technischen 
Ausschuss. Es waren viele fach-
lich starke Leute dabei, und wir 
haben gut, sachlich und auch 
menschlich zusammengearbeitet. 
Dadurch konnten Projekte oft effi-
zient umgesetzt werden.
Was war die größte Herausfor-
derung? 
Am Anfang war es sicher eine He-
rausforderung, sich in die Abläufe 
einzuarbeiten und im Gremium 
seinen Platz zu finden. Auch Ver-
trauen und Respekt über Frakti-
onsgrenzen hinweg aufzubauen, 
braucht Zeit. Grundsätzlich ist es 
aber immer herausfordernd, Ent-
scheidungen zu treffen, die nicht 
für alle nachvollziehbar oder an-
genehm sind – das gehört zur 
Lokalpolitik dazu.
Welche Projekte werden der 
Gemeinde langfristig helfen? 
Christoph: Langfristig helfen vor 
allem Investitionen in Infrastruk-
tur und Gemeindeeinrichtungen 
– also alles, was den Alltag der 
Menschen direkt betrifft. Gleich-
zeitig ist genau das eine große 

Herausforderung, weil die finanzi-
ellen Spielräume kleiner werden. 
Umso wichtiger ist es, Prioritäten 
zu setzen und auch schwierige 
Entscheidungen zu treffen.
Möchtest du noch etwas 
ergänzen? 
Ich möchte mich bei allen bedan-
ken, mit denen ich zusammenar-
beiten durfte – besonders beim 
Team des Technischen Ausschus-
ses, der Abteilung Bauservice und 

Infrastruktur sowie allen Beteili-
gten im Hintergrund. Auch dem 
Bürgermeister gilt mein Dank, 
der gerade in schwierigen Zeiten 
bereit ist, notwendige Entschei-
dungen zu treffen – auch wenn 
diese nicht immer populär sind. 
Die Arbeit im Gemeinderat war 
oft herausfordernd, vor allem weil 
unterschiedliche Meinungen auf-
einandertreffen. Umso wichtiger 
sind ein respektvoller Umgang 
und ein offener Austausch. Ich 
würde mir wünschen, dass sich 
noch mehr Menschen aktiv infor-
mieren und sich ein eigenes Bild 
machen. Oft wird schnell geurteilt, 
ohne die Hintergründe zu kennen. 
Dabei geht es darum, Entschei-
dungen im Interesse aller zu tref-
fen – auch wenn sie nicht immer 
jedem gefallen. Mir ist es lieber, 
wenn Verantwortung übernom-
men und auch unbequeme Ent-
scheidungen getroffen werden, 
anstatt Probleme aufzuschieben, 
nur um Zustimmung zu bekom-
men. Für die kommenden Jahre 
wünsche ich allen viel Erfolg und 
gute Entscheidungen im Sinne 
der Wattener Bevölkerung.
R19: Vielen Dank für das 
Gespräch

i
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Iris Gasser & Dr. Karin Gasser             T: 05242 6980-56065
www.raiffeisen-immobilien.at                    immobilien@rrb-schwaz-wattens.at 

Aktuelle Immobilien in der Region

Wattens: drei Eigentumswohnungen (3-4 Zimmer), alle mit Loggia, Keller, 
Tiefgarage
Hall i.T.: Grundstück für verdichtete Bauweise

Kolsass: Mietwohnungen (2-3 Zimmer), Loggia, Keller, Tiefgarage
Kolsass: Miete Gewerbeflächen (50-122 m²) für Büro, Praxis, Café etc.
Volders: Miete Halle (750 m²) und Geschäftsflächen (div. Größen) 

HWB 39-77; Preise auf Anfrage

Fritzens/Wohnprojekt

Spatenstich für neues 
Wohnprojekt
NHT startet nächstes Wohnbauvorhaben in Fritzens 

Fritzens(rr) Nach der Über-
gabe von elf Mietwohnungen 
im Herbst startet die NEUE 
HEIMAT TIROL (NHT) be-
reits das nächste Bauprojekt 
in Fritzens. Vor zwei Wochen 
erfolgte der Spatenstich für 
eine neue Wohnsiedlung mit 
27 Mietkaufwohnungen. Die 
Fertigstellung ist bis Ende 2027 
geplant, die Investitionssum-
me beträgt rund 9,9 Millionen 
Euro.

Mietkaufmodell für 
leistbares Eigentum
Mit dem Projekt entsteht leist-
barer Wohnraum mit der Mög-
lichkeit zum späteren Eigen-
tumserwerb. Die Wohnungen 
können nach 5, 10 oder 15 Jah-
ren gekauft werden. Insgesamt 
errichtet die NHT heuer rund 
100 Mietkauf- bzw. Eigentums-
wohnungen in Tirol.

Moderne Wohnanlage mit 
hochwertiger Ausstattung
Geplant sind zwei verbundene, 
leicht höhenversetzte Baukör-
per nach den Plänen des In-
nsbrucker Architekturbüros 
Teamk2. Entstehen werden 2-, 
3- und 4-Zimmerwohnungen 
mit 55 bis 90 m² Wohnfläche, 
ausgestattet mit Fußboden-
heizung, Komfortlüftung und 
großzügigen Freibereichen.

Nachhaltigkeit und 
Infrastruktur
Auf dem Dach ist ein Kinder-
spielplatz vorgesehen, zudem 
entsteht eine Tiefgarage mit 34 
Stellplätzen. 
Eine Photovoltaikanlage so-
wie eine zentrale Pelletshei-
zung sorgen für eine ener-
gieeffiziente und weitgehend 
unabhängige Versorgung der 
Wohnanlage.� v

NHT-Geschäftsführer Johannes Tratter und Bürgermeister Markus 
Freimüller geben mit NHT-Bauleiter Josip Karamatic, NHT-Prokurist 
Engelbert Spiß, NHT-Projektleiter Florian Graf, Architekt Martin 
Gamper und Christian Rauth (Bodner Bau) den Startschuss für das 
nächste Wohnbauprojekt in der Gemeinde Fritzens.
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Info Wattens (rr) Bebauungsplan Wohn- und Geschäftsgebäude 
(ehem. Tusch) mehrheitlich beschlossen. 
Diskussion über Verkehr und Zufahrt. Der Gemeinderat hat den 
Bebauungsplan für ein neues Bauprojekt am Kirchplatz beschlos-
sen. Grundlage ist ein mehrstufiges Architekturverfahren, aus 
dem ein Projekt mit gemischter Nutzung aus Gewerbe, Dienstlei-
stungen und Wohnraum hervorging. Vorgesehen sind unter ande-
rem Geschäftsflächen im Erdgeschoss sowie Wohnungen in den 
Obergeschossen und eine Tiefgarage mit rund 40 Stellplätzen.
Bebauungsplan  mit breiter Mehrheit beschlossen
In der Diskussion wurde das Projekt grundsätzlich positiv bewer-
tet, insbesondere im Hinblick auf die Belebung des Ortskerns. 
Kritisch gesehen wurde jedoch die geplante Zufahrt zur Tiefga-
rage, die im Bereich von Schulwegen liegt. Mehrere Mandatare 
äußerten Bedenken hinsichtlich der Verkehrssicherheit, vor allem 
für Schüler. Betont wurde, dass der aktuelle Beschluss ausschließ-
lich den Bebauungsplan betrifft. Fragen zur konkreten Verkehrs-
führung, zur Zufahrt sowie zu möglichen Sicherheitsmaßnahmen 
sollen in weiteren Verfahren und Sitzungen behandelt werden. 
Der Bebauungsplan wurde schließlich mehrheitlich angenommen.

i
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DA LUIGI

Genießen Sie unsere verschiedenen Mittagsmenüs 
von Mittwoch bis Freitag.  

Ab Mai bedienen wir Sie  gerne auf unserer schönen 
Sonnenterrasse von Mittwoch bis Sonntag.

Herzlichst, Luigi und sein Team

| DANKE für 2 Jahre Treue + Vertrauen |

Region/Zuschüsse

Gemeinsam für leistbares Baden
Zuschüsse für Alpenbad Wattens 2026 

Die Gemeinden Baum-
kirchen, Fritzens, Kolsass, 
Kolsassberg, Volders und 
Wattenberg unterstützen 
ihre Bürger in der Badesai-
son 2026 mit Zuschüssen für 
Monats- und Saisonkarten 
im Alpenbad Wattens. 

Hintergrund sind deutliche 
Preiserhöhungen der Markt-
gemeinde Wattens, teils über 
60 Prozent, die vor allem aus-
wärtige Gäste betreffen. Die 
Förderung gilt für Monats- 
und Saisonkarten (ausge-
nommen Familien-Pass-Kar-
ten) und wird nach Vorlage 
entsprechender Nachweise 
direkt ausbezahlt.

Monatskarten – Zuschüsse
Kinder (6–15 Jahre): € 10,-

Ermäßigte: € 20,-
Erwachsene: € 30,-

Saisonkarten – Zuschüsse
Kinder (6–15 Jahre): € 20,-
Ermäßigte: € 45,-
Erwachsene: € 60,-

Ziel der Maßnahme ist es, 
die Bevölkerung finanziell 
zu entlasten und gleichzei-
tig die Attraktivität sowie den 
Fortbestand des Alpenbad 
Wattens als wichtigen Frei-
zeit- und Begegnungsort zu 
sichern. 
Weitere Informationen sind 
in den jeweiligen Gemeinde-
ämtern erhältlich. 

(Peter Schwemberger, Bür-
germeister der Gemeinde 
Volders und Obmann-Stell-

vertreter des Planungsver-
bandes 20, spricht stellver-
tretend für die Bürgermeister 
der Gemeinden Baumkir-
chen (Josef Schindl), Frit-

zens (Ing. Markus Freimül-
ler), Kolsass (Klaus Lindner), 
Kolsassberg (Alfred Oberdan-
ner) und Wattenberg (Franz 
Schmadl).� v

Info Wattens (VP-Wattens) Umbau am Kirchplatz ohne 
Genehmigung sorgt für Kritik.
Wattens, 29. April 2026 – Die Straße am Kirchplatz wurde bereits 
baulich verändert, obwohl die erforderliche Genehmigung der 
Bezirkshauptmannschaft für ein dauerhaftes Fahrverbot weiterhin 
aussteht. Sollte diese nicht erteilt werden, könnte ein Rückbau der 
Maßnahmen notwendig werden. Kritik kommt von der Liste „Für 
Wattens – VP Wattens“. Sie sieht darin ein rechtlich und finanziell 
riskantes Vorgehen. Das Projekt sei mit knapper Mehrheit beschlos-
sen worden, obwohl zentrale Fragen – etwa zur Verkehrssituation 
in der Bahnhofstraße – noch ungeklärt seien. Zudem berichten Be-
triebe im Ortszentrum von deutlichen Umsatzeinbußen, teils bis zu 
40 Prozent, seit der Sperre. Gleichzeitig werde die Bahnhofstraße 
stärker belastet. Auch der aktuelle Baustellenstatus wird hinter-
fragt. Die Volksschule ist bereits in Betrieb, größere Bauarbeiten 
im Straßenbereich sind laut Kritikern nicht mehr erkennbar. Eine 
weitere Sperre sei daher nur schwer nachvollziehbar, sofern keine 
zwingenden Gründe vorliegen.
Die Liste fordert eine rasche Öffnung der Straße, sobald keine bau-
stellenbedingten Gründe mehr bestehen, sowie Transparenz über 
die rechtliche Grundlage und mögliche Folgen eines negativen 
Bescheids. Zudem wird eine stärkere Einbindung von Bevölkerung 
und Betrieben verlangt. 

i
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Sonnige Aussichten mit Miller United Optics  
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Wenn die Tage länger und 
sonniger werden, ist es Zeit 
für die passende Sonnenbril-
le – und Miller United Optics 
hat genau das Richtige für Sie: 
Die neuesten Highlights in-
ternationaler und nationaler 
Designer, vereint bei Ihrem Ti-
roler Fachoptiker. Denn eine 
gute Sonnenbrille ist mehr als 
Stil – sie schützt Ihre Augen 
mit 100%igem UV-Schutz zu-
verlässig durch die sonnigen 
Monate.

Sonnengläser-Aktion: 
Unser Geschenk für Brillen-
träger:innen
Bei Miller United Optics war-
tet diesen Monat ein beson-
deres Highlight: Beim Kauf 
einer Sonnenbrille erhalten 
Sie bis 31.05.2026 ein Paar 

Einstärken-Sonnengläser 
in Ihrer Sehstärke (bis ± 6/2 
dpt) im Wert von € 89,– gratis 
dazu. So sehen Sie bei strah-
lendem Sonnenschein gesto-
chen scharf – ohne auf Stil 
verzichten zu müssen.
Unsere bestens ausgebilde-
ten Augenoptiker:innen er-
mitteln Ihre aktuellen Diop-
trienwerte gerne bei einem 
kostenlosen Sehtest. Die 
individuell angepassten opti-
schen Sonnengläser werden 
anschließend direkt in unse-
rer hauseigenen Brillenwerk-
statt für Sie gefertigt.

Das Miller-Team berät Sie 
herzlich gerne bei der Wahl 
Ihrer perfekten Sonnenbrille. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Wenn die Tage länger und sonniger werden, ist es Zeit für die passende              
Sonnenbrille – und Miller United Optics hat genau das Richtige für Sie:  
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JETZT 
GESCHENKT:
OPTISCHE 
SONNENGLÄSER  
IN IHRER 
SEHSTÄRKE!*

*Aktion gültig bis 31. Mai 2026
 Gültig beim Kauf einer kompletten Brille für 1 Paar
 Einstärken-Sonnengläser in Braun, Grau oder Grün 
 bis ±6 sph. / +2 zyl.; Index 1,5; Ø 70 
 

12x in Tirol

M I L L E R
D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

Mehr auf www.miller.at
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Wattens/Sebastiani-Bruderschaft Wattens-Wattenberg

Unterwegs nach Rom und Assisi
Pilgerreise nach Rom und Assisi – Eindrücke voller Gemeinschaft und Glauben

Wattens(rr) Anreise und erster 
Höhepunkt. Eine eindrucks-
volle Pilgerreise führte die 
Sebastiani-Bruderschaft Wat-
tens-Wattenberg Ende April 
nach Rom und Assisi. Bereits 
auf der Anreise begeisterte der 
Aufenthalt im malerisch auf 
einem Felsplateau gelegenen 
Orvieto mit seinem prächtigen 
Dom.

Bewegende Momente in Rom
Ein besonderer Höhepunkt 
erwartete die Gruppe in Rom. 
Die Feier der Heiligen Messe 
in der Krypta des Petersdoms 
beim Grab des Heiligen Petrus, 
zelebriert von Dr. Hermann 
Geißler, wurde zu einem tief 
bewegenden Moment für alle 
Teilnehmer. Bei Stadtführungen 
und Rundgängen erlebten die 
Reisenden die beeindruckende 

Vielfalt der Ewigen Stadt – von 
antiken Stätten bis hin zu baro-
cken Plätzen.

Ausflug in die Umgebung 
Roms
Auch die Umgebung Roms bot 
unvergessliche Eindrücke. Be-
sichtigt wurden die Katakom-
ben, die Basilika St. Paul vor den 
Mauern sowie Castel Gandolfo 
und die idyllischen Orte der 

Castelli Romani. Ein geselliger 
Abend in Frascati mit Musik 
und italienischer Lebensfreude 
rundete diesen Tag stimmungs-
voll ab.

Spirituelle Vertiefung in 
Assisi
In Assisi, der Wirkungsstätte des 
heiligen Franziskus, wurde die 
Reise in besonderer Weise spi-
rituell vertieft.

Den Abschluss bildeten ent-
spannte Stunden am Gardasee, 
bevor es zurück nach Tirol ging.
Ein herzlicher Dank gilt Franz 
Fröhlich, Reiseleiter Willibald 
aus Mieders sowie allen Rei-
senden, die diese Pilgerfahrt 
zu einer harmonischen und un-
vergesslichen Gemeinschafts-
erfahrung gemacht haben. 
(Video Youtube: https://youtu.
be/qJxQWsJTFkQ).� v

Info Wattens (ls) Info über die Situation Orts-
zentrum am 29.4.26 von Bürgermeister Lukas 
Schmied. 
Die Baustelle der Volksschule Kirchplatz wird in 
den kommenden Wochen abgeschlossen. Solange 
die Baustelle noch in Betrieb ist, gilt die bestehen-
de Verkehrsregelung (allgemeines Fahrverbot für 
Kraftfahrzeuge mit Ausnahmen). Für die Verord-
nung eines dauerhaften Fahrverbots ist die BH 
zuständig. Das Ansuchen ist gestellt, wir warten 
auf die Antwort.

i Info Wattens (rr) Radarstandorte und An-
schaffung beschlossen. Acht Standorte 
genehmigt.
Der Gemeinderat hat die Einrichtung von 
acht Radarstandorten beschlossen. Insge-
samt wurden 18 mögliche Standorte geprüft, 
von denen die Bezirkshauptmannschaft acht 
freigegeben hat. Diese befinden sich sowohl 
auf Landes- als auch auf Gemeindestraßen.
Einsatz und Zielsetzung
Vorgesehen sind bis zu 180 Messtage pro Jahr. Da nur ein Gerät eingesetzt wird, 
erfolgen die Messungen wechselnd an den jeweiligen Standorten. Ziel ist laut Ge-
meinde in erster Linie die Erhöhung der Verkehrssicherheit.
Investitionen und Kostenaufteilung
Für die Anschaffung eines mobilen, rechteckigen Radar-Messgeräts sind Investitionen 
von rund 128.000 bis 140.000 Euro vorgesehen. Hinzu kommen Kosten für Funda-
mente und Stromanschlüsse. Die Einnahmen aus Messungen auf Gemeindestraßen 
verbleiben zu rund 80 Prozent bei der Gemeinde, während Einnahmen auf Landes- 
und Bundesstraßen an den jeweiligen Straßenerhalter (über die Bezirkshauptmann-
schaft) abgeführt werden.
Der Auftrag wurde nach Prüfung mehrerer Angebote vergeben. Der Beschluss erfolgte 
mehrheitlich mit einer Gegenstimme. (Symbolfoto)

i
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Aktiv unterwegs, 
entspannt genießen – 
der Reisesommer 
kann kommen.  

www.sowillich.reisen 
Mair Reisen Wattens                     
Griesgasse 3 I A-6112 Wattens 
Tel.: +43 (0)5224-53 5 76                                            
info@sowillich.reisen
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Wenn die Tage länger werden 
und der Sommer spürbar nä-
her rückt, beginnt die ideale 
Zeit für besondere Reiseer-
lebnisse. Mair Reisen lädt mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm dazu ein, Europa 
aktiv, genussvoll und kulturell 
zu entdecken – perfekt orga-
nisiert und mit viel Gespür für 
besondere Momente.

Den Auftakt macht die Pfingst-
reise zu den idyllischen Seen 
rund um Molveno und Tenno, 
wo beeindruckende Naturku-
lissen und italienische Leich-
tigkeit aufeinandertreffen. 
Kulturinteressierte entdecken 
bei den „Schätzen im Osten 
Tschechiens“ faszinierende 
Städte und verborgene High-
lights abseits klassischer 
Routen.

Genuss und mediterranes Flair 
stehen bei der Feinschmecker-
reise an den Garda- und Iseo-
see im Mittelpunkt: Kulinari-
sche Höhepunkte, traumhafte 
Landschaften und entspannte 
Etappen verbinden sich hier 
zu einem stimmigen Gesamt-
erlebnis. Aktiv wird es bei der 
Radreise über die legendäre 
Kaiserjägerstraße bis auf das 
Asiago-Plateau sowie beim 
Raderlebnis entlang von Saar 
und Mosel, wo sanfte Weinber-

ge und kulturelle Entdeckun-
gen jede Etappe begleiten.
Städtereisen wie Prag und 
Paris – beide mit attraktivem 
1+1-Angebot – bieten die per-
fekte Gelegenheit für einen in-
spirierenden Kurztrip. Ein ganz 
besonderes Naturschauspiel 
erwartet Reisende in Man-
tua, wenn die Lotusblüte die 
Wasserlandschaft in ein be-
eindruckendes Blütenmeer 
verwandelt.

Für sportlich Ambitionierte ste-
hen mit der Rennradreise „Giro 
di Lombardia“ und dem Moun-
tainbiken in den Brenta Dolo-
miten zwei intensive Aktiv-Er-
lebnisse auf dem Programm. 
Wer hingegen in die Vielfalt 
eines ganzen Landes eintau-
chen möchte, findet mit der 
Rundreise „Glanzlichter Rumä-
niens“ eine beeindruckende 
Kombination aus Natur, Kultur 
und Geschichte.

Ob aktiv unterwegs, genuss-
voll entspannt oder kulturell 
inspiriert – jede Reise steht für 
Qualität, Komfort und persön-
liche Betreuung.

So will ich.reisen.

22. – 25.05. Pfingstreise Molvenosee  
 & Tennosee  ab € 555,-

03. – 07.06. Schätze im Osten  
 Tschechiens  ab € 869,-

11. – 14.06. Feinschmeckerreise  
 Garda- u. Iseosee  ab € 665,- 

22. – 24.06. Rad Kaiserjägerstraße   
 & Asiago Plateau  ab € 451,-

23. – 27.06. Raderlebnis Saar   
 & Mosel  ab € 719,-

06. – 08.07. Prag 1+1 gratis  ab € 493,- 

10. – 12.07.  Lotusblüte in Mantua  ab € 571 ,-

13. – 18.07. Rennradreise –  
 Giro di Lombardia ab € 1.159,-

13. – 24.07. Glanzlichter Rumäniens ab € 2.117,-

14. – 17.07. Mountainbiken –  
 Brenta Dolomiten  ab € 715,-

31.07. –   
03.08. Paris 1+1 gratis  ab € 931,-

Mair Reisen Wattens
Griesgasse 3  | 6112 Wattens

T +53 5224 53576 | info@sowillich.reisen  

www.sowillich.reisen
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Wattens/Musikschule

Musik verbindet Generationen
Musikschule öffnete im April 2026 ihre Türen und bot spannende Einblicke in Unterricht, Instrumente und 
musikalische Ausbildung

Wattens(rr) Unter dem Motto 
„Dein Weg zur Musik beginnt 
hier“ hatte die Musikschule der 
Marktgemeinde Wattens im April 
2026 ihre Türen für interessierte 
Besucher geöffnet. Im Rahmen 
der zweiwöchigen „Wochen der 
offenen Tür“ erhielten Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene die 
Gelegenheit, einen Einblick in 
den Musikschulalltag zu gewin-
nen und verschiedene Instru-

mental- sowie Gesangsangebote 
kennenzulernen.

Musik erleben und entdecken 
Während der offenen Unter-
richtszeiten konnten die Besu-
cher ohne vorherige Anmeldung 
in die Unterrichtsstunden hi-
neinschnuppern. Dabei wurde 
deutlich, welche wichtige Rol-
le Musik in der Entwicklung 
von Kindern spielt, sie fördert 

Kreativität, Konzentration und 
soziale Fähigkeiten und bietet 
zugleich einen Ausgleich zum 
schulischen Alltag. Besonders 
das Musizieren in Gruppen 
zeigte, wie sehr Musik Gemein-
schaft stiften und Freude be-
reiten kann. Lehrpersonen der 
Musikschule präsentierten mit 
ihren Schülern unterschied-
liche Instrumente und standen 

für Fragen rund um Ausbildung, 
Unterricht und Einstiegsmög-
lichkeiten zur Verfügung. Viele 
Familien nutzten die Gelegen-
heit, sich über die vielfältigen 
Bildungswege im musikalischen 
Bereich zu informieren.

Tag der offenen Tür zeigt 
Vielfalt der Musikschule
Den Abschluss der Aktion bil-
dete ein Tag der offenen Tür, 
bei dem noch einmal zahlreiche 
Instrumente vorgestellt wurden 
und ein lebendiger Eindruck 
vom musikalischen Alltag ent-
stand. Die Veranstaltung machte 
insgesamt deutlich, dass Musik 
nicht nur Unterrichtsfach, son-
dern vor allem auch Leiden-
schaft, Ausdrucksform und ein 
verbindendes Element für Jung 
und Alt ist.� v

Isabell spielt seit September 2025 Trompete gemeinsam mit 
Musikschulleiter Lukas

Theresa(li) aus Volders lauscht aufmerksam ihrer Mutter und 
Alexandra beim Spiel am Kontrabass

Sarah spielt seit September 
2025 Klarinette

Maya vom Wattenberg spielt 
seit einem Jahr Oboe

Jakob (Flöte) und Isabella 
(Klavier) aus Kolsass musizieren 
seit zwei Jahren

Info Wattens (ls) Durch die Sperre der Ortsmitte in 
Wattens wird der Verkehr vom Wattenberg nicht offiziell 
umgeleitet, nutzt aber zunehmend alternative Routen. 
Dabei werden insbesondere die Schleifereigasse, der 
Griesplatz und die Weisstraße verstärkt als Verbindung 
zur Bahnhofstraße verwendet. Für die Anrainer be-
deutet das ein spürbar höheres Verkehrsaufkommen 
sowie eine steigende Lärm- und Belastungssituation. 
Gleichzeitig wird die Lange Gasse derzeit weniger fre-
quentiert, wodurch sich der Verkehr anders verteilt als 
zuvor. Diese Entwicklung führt lokal zu Unzufriedenheit, 
da die betroffenen Straßen für ein derart erhöhtes Ver-
kehrsaufkommen nur bedingt ausgelegt sind.

Info Wattens (rr) Ak-
tion Familienfasttag. 
Unter dem Motto „Tei-
len spendet Zukunft“ 
beteiligten sich heuer 
Jugendliche, die in 
Wattens gefirmt wer-
den, an der Aktion Fa-
milienfasttag am Kar-
freitag. Mit großem Engagement setzten sie ein Zeichen für Solidarität und soziales 
Miteinander. Bei der Laurentiuskirche und der Marienkirche wurden unterschiedlichste 
Fastensuppen sowie liebevoll gebastelte Gegenstände zum Mitnehmen gegen eine 
Spende angeboten. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, sich zu stärken und 
gleichzeitig Gutes zu tun. „Löffelweise Gutes tun“ lautete passend der Tagesspruch, 
der die Aktion begleitete und die Idee dahinter treffend zusammenfasste. Ein herz-
licher Dank gilt allen fleißigen Händen und insbesondere den Firmlingen, die die 
köstlichen Suppen zubereitet und die Bastelarbeiten mit viel Einsatz gestaltet haben. 
Durch ihr Engagement konnten sie einen wertvollen Beitrag für soziale Projekte 
leisten und ein starkes Zeichen für Hilfsbereitschaft und Verantwortung setzen.

i i
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in der in der 
Marktgemeinde Marktgemeinde 
WattensWattens
Mobiler Schleifservice 
für scharfe Messer
Der mobile Messerschleifer kommt wieder nach Wattens 
und bringt Ihre Schneidwerkzeuge auf Vordermann!

MAI 2026 JUNI 2026
Donnerstag Donnerstag

07.05.
21.05.
28.05.

11.06.
18.06.
28.06.

Scharfe Messer für Vergnügen in der 
Küche – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

jeweils von 10 bis 17 Uhr am Kirchplatz Wattens

MESSERSCHLEIFERMESSERSCHLEIFER

www.wattens.com

WIE URLAUB,
NUR NÄHER: 
ALPENBAD WATTENS

14. Mai 
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Wattens/Jubiläum

Gründungsfest in Wattens
80 Jahre gelebte Chorgemeinschaft -Rettenberger 
Sängerrunde Wattens feiert Jubiläum. 

Wattens(rr) Im April feierte 
die Rettenberger Sängerrunde 
Wattens unter Obm. Thomas 
Troppmair ihr 80-jähriges 
Gründungsfest im Haus Marie 
Swarovski. Zahlreiche Gäste 
und Musikfreunde nahmen 
an der festlichen Veranstal-
tung teil.

Festliche Umrahmung
Für die musikalische Gestal-
tung des Abends sorgten die 
Chorgemeinschaft Retten-
berg, der Musikgesangver-
ein Klausen 1913 sowie das 
Hornquartett Quadcor. Durch 
das Programm führte Florian 
Schieferer.

Ehrungen verdienter 
Mitglieder
Im Rahmen der Feier wurden 
langjährige und verdiente Mit-
glieder der Sängerrunde ge-

ehrt. Damit würdigte der Verein 
ihr Engagement und ihre Treue 
über viele Jahre hinweg.

Geschichte der Sängerrunde
Die Rettenberger Sängerrun-
de Wattens entstand aus der 
Tradition des gemeinsamen 
Singens in der Gemeinde. Wie 
viele Männergesangsvereine 
entwickelte sie sich zunächst 
aus geselligen Treffen musikbe-
geisterter Männer. In den fol-
genden Jahrzehnten wuchs der 
Chor stetig und etablierte sich 
als fixer Bestandteil des kultu-
rellen Lebens. Seit den 1950er- 
und 1960er-Jahren gestaltet die 
Sängerrunde regelmäßig kirch-
liche Feiern und weltliche Ver-
anstaltungen. Bis heute trägt 
der Verein zur Pflege des Tiroler 
Liedguts bei und ist ein wich-
tiger Teil der Gemeinschaft in 
Wattens.� v
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Grill-Pakete für unvergessliche 
Grillmomente bei Metzgerei Strasser!
Entdecken Sie unsere sorgfältig zusammengestellten Grill-Pakete in verschiedenen 

Größen – perfekt für jeden Anlass. 

Wählen Sie aus einer Vielzahl von köstlichen Spezialitäten: Unsere Dry Aged T-Bone 

Steaks, Dry Aged Rumpsteaks und Rinderfilet Steaks sind ein wahres Fest für den 

Gaumen. Für Liebhaber zarter Fleischsorten bieten wir auch Kalbsrückensteaks sowie 

saftige Schweinesteaks und Koteletts an. 

Vegetarische Optionen wie hausgemachter Grillkäse und Grillgemüse sorgen dafür, 

dass für jeden Geschmack etwas dabei ist.

Verleihen Sie Ihrem Grillabend das gewisse Etwas mit unseren Mini-Spießen, Cevapcici, 

Würsteln, frischem Lachs oder Garnelen. 

Und vergessen Sie nicht die passenden Saucen – unsere BBQ-Soße und weiteren 

Köstlichkeiten runden Ihr Grillvergnügen perfekt ab.

Wir stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung, um Sie individuell zu beraten und 

sicherzustellen, dass Ihr Grillabend ein voller Erfolg wird! 

EUR 50,- EUR 85,- EUR 150,-

Wattens/Grasausläuten

Grasausläuten – „Lass das Gras wachsen“
Gelebtes Brauchtum wird von der Jugend der Brauchtumsgruppe Wattens und des Trachtenvereins Edelweiß 
weitergetragen

Wattens(rr)In der Region wurde 
das traditionelle Grasausläuten 
auch heuer wieder durchge-
führt. In Wattens musste die 
Veranstaltung aufgrund der 
Wettersituation um einen Tag 
verschoben werden.

Traktortransport aus 
Sicherheitsgründen
Aufgrund der teilweise weiten 
Wege war für die Kinder ein 
Transport mit Traktor und An-
hänger notwendig. Ohne diese 
Unterstützung wäre der Weg 
vom Ried bis in den Bereich 
beim Schwimmbad für die jun-
gen Teilnehmer kaum mehr zu 
bewältigen gewesen. Auch der 
Sicherheitsaspekt spielte dabei 
eine wichtige Rolle.
In zwei Gruppen zogen die 
Kinder durch die Gärten und 
vertrieben mit dem Läuten der 
Glocken symbolisch den Win-
ter. „Das Gras wächst – man 
kann es hören“, so ein sinnbild-
licher Ausdruck für den spür-
baren Frühlingseinzug.

Besuch beim Bürgermeister 
als Programmpunkt
Auch ein Besuch beim Bür-
germeister durfte dabei nicht 
fehlen und rundete das traditi-
onelle Brauchtum zusätzlich ab.

Dank an die Bevölkerung
Abschließend bedankten 
sich die Veranstalter bei allen 
Bewohnern, die die Kinder 
freundlich empfingen und sie 
mit Saft und Süßigkeiten für 
ihren Einsatz belohnten.� v
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Info Fritzens (rr) Früher wurde das Grasausläuten in Fritzens von 
den ältesten Burschen im Ort organisiert. 1994/95 übernahm Klingler 
Klaus vom Trachtenverein Edelweiss Fritzens die Organisation, später 
ging sie an Lukas Tratter über. Das Grasausläuten in Fritzens ist ein 
Brauch für alle Kinder und wird vom Trachtenverein organisiert. In den 
letzten Jahren nahmen rund 50 bis 60 Kinder teil, die in drei Gruppen 
an zwei Tagen durch das Dorf und auch zu Außenhöfen ziehen. Die 
Glocken werden vorab gewogen. Wer die schwerste Glocke trägt, 
erhält einen Gutschein als Anerkennung. Die Spenden der Bevöl-
kerung werden gerecht verteilt. Sobald der Schnee geschmolzen 
ist, ziehen die Kinder durch Gärten und Felder, um symbolisch das 
Wachstum zu „wecken“. Dafür erhalten sie kleine Spenden als Dank.

Info Terfens (rr) Grasausläuter bringen den Frühling ins Dorf. 
Auch in der Gemeinde Terfens wurde heuer wieder der traditionelle 
Brauch des Grasausläutens gepflegt. Insgesamt drei Gruppen – aus 
dem Dorf, der Bergfraktion und aus Vomperbach – waren unterwegs, 
um den Winter symbolisch zu verabschieden.
Insgesamt 56 Kinder zogen durch alle acht Ortsteile der Gemeinde, 
gingen von Haus zu Haus und machten mit dem Klang ihrer Glocken 
auf sich aufmerksam. Mit großem Engagement und hörbarer Freude 
läuteten sie den Frühling ein und hielten damit einen jahrhunder-
tealten Brauch lebendig. Die Aktion wurde von der Bevölkerung 
wohlwollend aufgenommen und vielerorts unterstützt – ein schönes 
Zeichen für gelebte Tradition und Gemeinschaft in Terfens.

i
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Grill-Pakete für unvergessliche 
Grillmomente bei Metzgerei Strasser!
Entdecken Sie unsere sorgfältig zusammengestellten Grill-Pakete in verschiedenen 

Größen – perfekt für jeden Anlass. 

Wählen Sie aus einer Vielzahl von köstlichen Spezialitäten: Unsere Dry Aged T-Bone 

Steaks, Dry Aged Rumpsteaks und Rinderfilet Steaks sind ein wahres Fest für den 

Gaumen. Für Liebhaber zarter Fleischsorten bieten wir auch Kalbsrückensteaks sowie 

saftige Schweinesteaks und Koteletts an. 

Vegetarische Optionen wie hausgemachter Grillkäse und Grillgemüse sorgen dafür, 

dass für jeden Geschmack etwas dabei ist.

Verleihen Sie Ihrem Grillabend das gewisse Etwas mit unseren Mini-Spießen, Cevapcici, 

Würsteln, frischem Lachs oder Garnelen. 

Und vergessen Sie nicht die passenden Saucen – unsere BBQ-Soße und weiteren 

Köstlichkeiten runden Ihr Grillvergnügen perfekt ab.

Wir stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung, um Sie individuell zu beraten und 

sicherzustellen, dass Ihr Grillabend ein voller Erfolg wird! 

EUR 50,- EUR 85,- EUR 150,-
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Wattens/Maifest

Maifest in Wattens begeistert Jung und Alt
Brauchtum, Musik und Gemeinschaft im Mittelpunkt

Wattens(rr)  Ein rundum gelun-
genes Maifest lockte zahlreiche 
Besucher an und stand ganz 
im Zeichen von Tradition und 
Gemeinschaft. Als Veranstalter 
zeichneten die Brauchtums-
gruppe, der Trachtenverein 
Edelweiß sowie die Jungbau-
ern/Landjugend Wattens ver-
antwortlich.

Feierlicher Auftakt
Bei herrlichem Wetter begann 
das Fest um 10 Uhr mit einer fei-
erlichen Feldmesse, gefolgt von 
einer Traktorweihe. Zahlreiche 
Besucher nahmen an diesem 
stimmungsvollen Auftakt teil.

Musik und Kulinarik
Für beste Unterhaltung 
beim Frühschoppen sorgten 
„Zammgwürfelter Haufen“. Am 
Nachmittag übernahmen „Die 
Gletscherpiraten“ und hielten 

die Feststimmung aufrecht. 
Auch kulinarisch war einiges 
geboten. Hendln und Schnitzel 
fanden aufgrund des großen 
Andrangs reißenden Absatz.

Nachwuchs begeistert 
Publikum
Der Trachtenverein Edelweiß 
nutzte die Bühne, um seinen 
starken Nachwuchs zu präsen-
tieren. Mit traditionellen Tän-
zen und Schuhplattlern begeis-
terten die jungen Mitglieder die 

zahlreichen Gäste.

Attraktionen für Kinder
Für die jüngsten Besucher stan-
den eine Hüpfburg und ein 
Mal- und Bastelstand bereit, die 
großen Anklang fanden und für 
viel Freude sorgten.

Maibaum für den guten 
Zweck
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Versteigerung des Maibaums 
zugunsten der Jugendförde-

rung. Die Bevölkerung zeigte 
sich dankbar, dass engagierte 
Vereine dieses wertvolle Brauch-
tum aufrechterhalten. Gerade in 
einer Zeit, in der Gelegenheiten 
für persönliche Begegnungen 
seltener werden, sind solche 
Feste von unschätzbarem Wert 
für das gesellschaftliche Mitei-
nander.

Großer Dank an die Vereine
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen beteiligten Vereinen und 
ihren Mitgliedern – ihr Einsatz 
machte das Maifest zu einem 
großartigen Erlebnis.� v

Wattens/Ortsmitte

Sommergastgarten am Kirchplatz verlängert
Sommergastgarten „Tropical Vista“ am Kirchplatz - Gemeinderat berät über Verlängerung und 
Rahmenbedingungen 

Der Gemeindevorstand hat 
dem Gemeinderat mehrheit-
lich vorgeschlagen, den Som-
mergastgarten „Tropical Vista“ 
am Kirchplatz für die kom-
menden drei Jahre zu geneh-
migen. Der Betrieb soll jeweils 
in den Sommermonaten vom 
23. Mai bis 30. August stattfin-
den. Vorgesehen ist außerdem 
die Nutzung von WC-Anlagen 
im Museum unter baulichen 
und organisatorischen Auf-
lagen sowie gegen Entgelt. 
Zusätzlich ist eine temporäre 
Sperre des Straßenbereichs 
zwischen Kirchplatz und 

Museum vorgesehen, jeweils 
Montag bis Freitag ab 18 Uhr 
sowie an Wochenenden und 
Feiertagen ab 14 Uhr.

Gemeinderat diskutiert 
Rahmenbedingungen
Die Regelung wurde im Ge-
meinderat intensiv diskutiert. 
Während mehrere Mandat-
are den wirtschaftlichen und 
touristischen Mehrwert des 
Projekts betonten, wurden 
insbesondere offene Fragen 
zu Kosten, baulichen Maß-
nahmen, Verkehrsführung 
und Finanzierung kritisch 

gesehen. Auch die geplante 
Straßensperre stieß auf ge-
teilte Meinungen, vor allem 
aufgrund möglicher Ver-
kehrsverlagerungen in an-
grenzende Straßen. Ebenso 
wurde die Ausgestaltung der 
WC-Nutzung und der damit 
verbundene organisatorische 
Aufwand diskutiert.

Stufenweise Entscheidung 
und weitere Klärung
Die endgültige Entscheidung 
erfolgt in einem mehrstufigen 
Abstimmungsverfahren über 
die einzelnen Punkte. Eine 

detaillierte Klärung der finan-
ziellen und technischen Rah-
menbedingungen soll in einer 
folgenden Sitzung erfolgen.�v

(Symbolfoto)
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Technische*r Vertriebsmitarbeiter*in 
im Front-Office (w/m/d)
Fritzens - Vollzeit

Genug vom Angebots-Chaos, 
Rückfragen-Pingpong und 
Stress kurz vor der Lieferung? 
Werde Teil des WH-Teams!

Du bist organisiert, freundlich im Auftreten und hast Freude 
am Umgang mit Menschen? Dann bewirb dich bei Würth 
Hochenburger.

Zu deinen Aufgaben gehören die Betreuung von Kund*innen, 
die persönliche und telefonische Beratung zu unserem 
Baustoffsortiment sowie die Koordination von Aufträgen. 
Außerdem verkaufst du aktiv und kümmerst dich um den 
Fachmarkt im Bereich Werkzeuge und Maschinen.

Für diese Position beträgt das Einstiegsgehalt bei Vollzeit 
€ 39.000 brutto jährlich – abhängig von Qualifikation und 
Erfahrung ist eine marktkonforme Überzahlung 
möglich.

Weitere Details und die Möglichkeit zur 
Online Bewerbung findest du auf unserer 
Karrierehomepage: wh-karriere.com

Wir suchen
EINE:N 
VERKAUFSMITARBEITER:IN
für Schuhe & Sportmode

Vollzeit oder Teilzeit
Eintritt ab sofort möglich!
Dich erwartet ein sicherer Arbeitsplatz 
in einem familiären Team, 
abwechslungsreiche Tätigkeiten 
und flexible Arbeitszeiten

KOMM IN UNSER TEAM!

www.erler-wattens.at

	

Info Wattens (rr) Bebauungsplan für Drive-in-Filiale von Bäcker 
Ruetz an der Swarovskistraße. Im Gemeinderat wurde ein weiterer 
Bebauungsplan für den Bereich Swarovskistraße beim Kreisverkehr 
Autobahn behandelt. Im Mittelpunkt steht die geplante Errichtung 
einer Drive-in-Filiale von Bäcker Ruetz im Bereich Hammerschmidt. 
Der vorgesehene Standort liegt nördlich des bestehenden Musik-
hauses Hammerschmidt und angrenzend an ein älteres Bestandsge-
bäude. Geplant ist ein moderner Bäckereibetrieb mit Drive-in sowie 
einer Terrasse mit Westausrichtung. Für die Umsetzung des Projekts 
ist ein eigener Bebauungsplan notwendig. Grund dafür sind Abwei-
chungen von den geltenden Abstandsbestimmungen. Zwischen den 
Gebäuden kann der übliche Mindestabstand nicht vollständig ein-
gehalten werden, weshalb eine sogenannte „besondere Bauweise“ 
erforderlich ist. In der Diskussion wurden betriebliche Aspekte und 
die Bedeutung für die Nahver-
sorgung angesprochen. Offene 
Fragen, etwa zu Stellplätzen und 
weiteren Vereinbarungen, sollen 
in einer kommenden Sitzung be-
handelt werden. Der Beschluss 
erfolgte ohne Gegenstimmen.

i
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Mehr als ein Geschäft
Ein Blick hinter die Kulisse der Bastelschachtel-Werkstätte

PR. Viele Menschen glauben, hinter 

der Bastelschachtel steckt „einfach 

nur“ ein Händler für Bastelmateria-

lien. Ein Ort, an dem man einkauft 

– und wieder geht. Doch wer genau-

er hinsieht, entdeckt schnell: Hier 

passiert viel mehr.

Schon beim Kauf des Unterneh-

mens war für Bernhard Müller und 

seiner Frau Jeaninie klar, dass sie 

nicht nur Produkte weiterverkau-

fen möchten. „Wir wollten etwas 

Eigenes schaffen – etwas, das lebt, 

wächst und Menschen inspiriert“, 

erzählen die beiden.

Genau dafür gibt es sie heute: 
die Bastelschachtel-Werkstätte.
Hier wird gestaltet, ausprobiert, 

getüftelt – und vor allem: mit Lei-

denschaft gearbeitet. Eigene Bas-

telsets werden entwickelt, die nicht 

nur Materialien enthalten, sondern 

Ideen, die sofort umgesetzt wer-

den können. Besonders beliebt 

sind dabei kreative Sets für Kinder, 

Familien oder auch Kindergärten 

und Schulen.

Doch damit nicht genug. In der 

Werkstätte wird gegossen, gestaltet 

und veredelt. Mit Beton und Resin 

entstehen individuelle Stücke – je-

des ein kleines Unikat. Gleichzeitig 

wird geplottet: Von personalisierten 

Folien bis hin zu eigenen Produkten, 

die Taschen, Filzartikel oder Deko-

rationen verschönern.

Ein besonderes Highlight sind auch 

die individuellen Gestaltungsmög-

lichkeiten für Kundinnen und Kun-

den. Ob Instrumente, Kerzen oder 

Geschenke – mit den passenden 

Folien und Ideen wird aus Alltäg-

lichem etwas ganz Persönliches.

Und genau hier zeigt sich die Stärke 

der Bastelschachtel: Sie verbindet 

Material mit Kreativität.

Auch klassische Handarbeit hat 

ihren festen Platz. In der Werk-

stätte entstehen Perlenarmbänder, 

Schlüsselanhänger und liebevoll ge-

staltete Geburtstagsüberraschun-

gen – oft direkt vor Ort oder gemein-

sam mit Kundinnen und Kunden.

Und das Besondere: Alles, was 

in der Bastelschachtel entsteht, 

kann man nicht nur fertig kaufen – 

sondern auch selbst machen. Für 

nahezu jedes Produkt gibt es die 

passenden Materialien, Formen und 

Anleitungen direkt im Geschäft. So 

hat jeder die Wahl: selbst kreativ 

werden oder ein handgemachtes 

Unikat mit nach Hause nehmen.

Denn die Bastelschachtel ist längst 
mehr als ein Geschäft geworden. 
Gerade im Laden in Wattens hat sich 

eine kleine, aber feine Communi-

ty entwickelt. Menschen kommen 

nicht nur zum Einkaufen, sondern 

zum Austauschen, Inspirieren und 

manchmal einfach, um neue Ideen 

zu sammeln.

„Es ist schön zu sehen, wie aus Kun-

den Stammkunden werden – und 

aus Stammkunden manchmal fast 

Freunde. Regionale Wertschöpfung 

ist für uns täglich ein Antrieb“, sagt 

Bernhard mit einem Lächeln.

Diese familiäre Atmosphäre ist es 

auch, die die Werkstätte so beson-

ders macht. Hier darf ausprobiert 

werden, hier entstehen Fehler – und 

daraus oft die besten Ideen.

Die Bastelschachtel zeigt damit, 

dass Kreativität kein fertiges Pro-

dukt ist, sondern ein Prozess. Ei-

ner, der Raum braucht, Mut – und 

manchmal einfach den richtigen Ort.

Und genau dieser Ort ist in Wattens 

entstanden.

Von Herzen für Mama & Papa
Bastle liebevolle Geschenke zum Mutter- und Vatertag 
mit unseren Produkten. 
Oder entdecke fertige Geschenkideen direkt bei uns!

Zum Onlineshop – 
einfach QR-Code 

scannen

 Dein Rabattgutschein im Mai und Juni!

-10%
Mutter und Vatertag

Swarovskistraße 3, 6112 Wattens
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Info Kolsass (rr) Grasausläuten in Kolsass, gelebter Brauch mit 
langer Tradition. In Kolsass wird der Frühjahrsbrauch des Grasaus-
läutens seit über 45 Jahren gepflegt. Rund 35 bis 40 Kinder ziehen 
dabei jährlich gemeinsam mit zwei bis drei Betreuern über etwa 
eineinhalb Tage von Haus zu Haus durch das gesamte Dorf und 
machen mit lautem Glockengeläut auf sich aufmerksam. Der Großteil 
der gesammelten Spenden wird an die teilnehmenden Kinder verteilt, 
ein Teil – rund 350 Euro – wird für einen guten Zweck gespendet, 
wobei auf eine regionale Verwendung im eigenen Dorf geachtet wird. 
Die Organisation übernimmt vollständig und ehrenamtlich die Land-
jugend Kolsass. An einzelnen Stationen werden die Kinder zudem 
mit Getränken, Eis und Snacks versorgt, am Sonntag wird traditionell 
für sie gegrillt. Der Brauch selbst hat in Tirol eine lange Geschichte 
und soll symbolisch den Winter vertreiben und das Wachstum im 
Frühling fördern. Aufzeichnungen in der heutigen Form reichen bis 
etwa 1900 zurück, die Ursprünge gehen jedoch vermutlich mehrere 
Jahrhunderte weiter zurück.

Info Kolsassberg (rr/mk) Grausausläuten am Kolsassberg – gelebtes 
Brauchtum mit Herz. Am 11. und 12. April zogen rund zwölf Kinder 
beim traditionellen Grausausläuten über den Kolsassberg. Angeführt 
vom Senner Johannes Brugger waren Burschen und Mädchen vom 
Inner- und Außerberg mit viel Freude unterwegs. Im Ortsteil „Me-
rans“ wird das Brauchtum eigenständig von den dortigen Kindern 
organisiert.
Tradition lebendig und im Wandel
In traditioneller Kleidung – mit Hemd, Lederhose, Glocke und Hut – 
sowie Dirndl bei den Sennerinnen, die Süßigkeiten und Eier in „Bug-
glkörben“ sammelten, wurde das Frühjahr eingeläutet. Erstmals war 
heuer auch ein Mädchen in Lederhose dabei – ein schönes Zeichen 
dafür, dass sich Brauchtum weiterentwickeln darf.
An zwei Tagen führte der Weg zu Fuß von Haus zu Haus. Am ersten 
Tag sorgte ein gemeinsames Lagerfeuer mit Rühreiern für ein beson-
deres Erlebnis. Am zweiten Tag ging es über weite Strecken bis zur 
Schlossruine am Außerberg.
Dank, Gemeinschaft und gelebtes Brauchtum
Ein herzliches Dankeschön gilt Bürgermeister Oberdanner, der die 
Kinder traditionell mit Würsteln und Getränken versorgt. Die ge-
sammelten Gaben werden am Ende gerecht aufgeteilt. Trotz man-
cher Anstrengung sind sich alle einig. Das Grausausläuten ist ein 
besonderes Highlight und ein wertvolles Zeichen für Gemeinschaft 
und Zusammenhalt – ein Brauchtum, das auch in Zukunft weiterleben 
soll. (Foto: Privat)

Fritzens/Firmlinge

Firmlinge kochen für den guten Zweck
Die Fritzner Firmlinge kochen Karfreitagssuppe

Fritzens(rr) Die Firmlinge aus 
Fritzens kochten gemeinsam 
mit einigen unterstützenden 
Müttern verschiedene köst-
liche Suppen für die Bevölke-
rung. Im Vorfeld wurde einge-
kauft, Gemüse geschnitten, 
die Tische liebevoll dekoriert 
und ein Stand für „Suppe to 
go“ vorbereitet. Angeboten 
wurden unter anderem Kar-
toffel-, Lauch-, Gemüse- und 
Nudelsuppe, die von den zahl-
reichen Gästen im Johannes-
stüberl oder zum Mitnehmen 
genossen werden konnten. 

Insgesamt wurden über 80 l 
Suppe ausgegeben.

Dank und Unterstützung für 
die Aktion
Dank der Gemüsespende vom 
Lumpererhof, der Gläser-
spende der Firma Würth für 
die „Suppe to go“ sowie den 
Brotbäckerinnen Lisl Gar-
zaner und Magdalena Kirchler 
konnten die Suppen in hoher 
Qualität angeboten werden. 
Die engagierten Jugendlichen 
erzielten dabei eine beacht-
liche Summe von 1.370 Euro 

für einen guten Zweck. Ein 
besonderer Dank gilt zudem 
Silvia Hölbling, Sabine Mau-
racher und Ewelina Herzog für 
die Organisation sowie Agnes 
und Josef Delmonego für ihre 

Unterstützung im Hinter-
grund. 
Die Firmlinge bedanken sich 
herzlich für den zahlreichen 
Besuch und die großzügigen 
Spenden.� v

Die Firmlinge aus Fritzens kochten für den guten Zweck – 
insgesamt wurden über 80 Liter Suppe ausgegeben

Beim gemeinsamen Kochen und Vorbereiten der „Suppe to go“
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Mehr als ein Geschäft
Ein Blick hinter die Kulisse der Bastelschachtel-Werkstätte

PR. Viele Menschen glauben, hinter 

der Bastelschachtel steckt „einfach 

nur“ ein Händler für Bastelmateria-

lien. Ein Ort, an dem man einkauft 

– und wieder geht. Doch wer genau-

er hinsieht, entdeckt schnell: Hier 

passiert viel mehr.

Schon beim Kauf des Unterneh-

mens war für Bernhard Müller und 

seiner Frau Jeaninie klar, dass sie 

nicht nur Produkte weiterverkau-

fen möchten. „Wir wollten etwas 

Eigenes schaffen – etwas, das lebt, 

wächst und Menschen inspiriert“, 

erzählen die beiden.

Genau dafür gibt es sie heute: 
die Bastelschachtel-Werkstätte.
Hier wird gestaltet, ausprobiert, 

getüftelt – und vor allem: mit Lei-

denschaft gearbeitet. Eigene Bas-

telsets werden entwickelt, die nicht 

nur Materialien enthalten, sondern 

Ideen, die sofort umgesetzt wer-

den können. Besonders beliebt 

sind dabei kreative Sets für Kinder, 

Familien oder auch Kindergärten 

und Schulen.

Doch damit nicht genug. In der 

Werkstätte wird gegossen, gestaltet 

und veredelt. Mit Beton und Resin 

entstehen individuelle Stücke – je-

des ein kleines Unikat. Gleichzeitig 

wird geplottet: Von personalisierten 

Folien bis hin zu eigenen Produkten, 

die Taschen, Filzartikel oder Deko-

rationen verschönern.

Ein besonderes Highlight sind auch 

die individuellen Gestaltungsmög-

lichkeiten für Kundinnen und Kun-

den. Ob Instrumente, Kerzen oder 

Geschenke – mit den passenden 

Folien und Ideen wird aus Alltäg-

lichem etwas ganz Persönliches.

Und genau hier zeigt sich die Stärke 

der Bastelschachtel: Sie verbindet 

Material mit Kreativität.

Auch klassische Handarbeit hat 

ihren festen Platz. In der Werk-

stätte entstehen Perlenarmbänder, 

Schlüsselanhänger und liebevoll ge-

staltete Geburtstagsüberraschun-

gen – oft direkt vor Ort oder gemein-

sam mit Kundinnen und Kunden.

Und das Besondere: Alles, was 

in der Bastelschachtel entsteht, 

kann man nicht nur fertig kaufen – 

sondern auch selbst machen. Für 

nahezu jedes Produkt gibt es die 

passenden Materialien, Formen und 

Anleitungen direkt im Geschäft. So 

hat jeder die Wahl: selbst kreativ 

werden oder ein handgemachtes 

Unikat mit nach Hause nehmen.

Denn die Bastelschachtel ist längst 
mehr als ein Geschäft geworden. 
Gerade im Laden in Wattens hat sich 

eine kleine, aber feine Communi-

ty entwickelt. Menschen kommen 

nicht nur zum Einkaufen, sondern 

zum Austauschen, Inspirieren und 

manchmal einfach, um neue Ideen 

zu sammeln.

„Es ist schön zu sehen, wie aus Kun-

den Stammkunden werden – und 

aus Stammkunden manchmal fast 

Freunde. Regionale Wertschöpfung 

ist für uns täglich ein Antrieb“, sagt 

Bernhard mit einem Lächeln.

Diese familiäre Atmosphäre ist es 

auch, die die Werkstätte so beson-

ders macht. Hier darf ausprobiert 

werden, hier entstehen Fehler – und 

daraus oft die besten Ideen.

Die Bastelschachtel zeigt damit, 

dass Kreativität kein fertiges Pro-

dukt ist, sondern ein Prozess. Ei-

ner, der Raum braucht, Mut – und 

manchmal einfach den richtigen Ort.

Und genau dieser Ort ist in Wattens 

entstanden.

Von Herzen für Mama & Papa
Bastle liebevolle Geschenke zum Mutter- und Vatertag 
mit unseren Produkten. 
Oder entdecke fertige Geschenkideen direkt bei uns!

Zum Onlineshop – 
einfach QR-Code 

scannen

 Dein Rabattgutschein im Mai und Juni!

-10%
Mutter und Vatertag

Swarovskistraße 3, 6112 Wattens
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von Montag, 11.5. 
bis Samstag, 16.5.2026
Über 
2.500 
GEWINNE
Ab einem Einkauf 
von EUR 10,– erhalten 
Sie ein Los!
Bei den Mitgliedsbetrieben 
der Kaufleute der Kristallregion

HIER IHRGEWINNLOSHOLEN!

„DANKESCHÖN, DASS SIE IHREN EINKAUF BEI EINEM MITGLIED DER KAUFLEUTE DER KRISTALLREGION TÄTIGEN!“

Finanziell unterstützt von:

Der Partner seit 1909.
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Wattens/Gemeinschaft der Kristallregion

Abendshopping in Wattens begeistert 
Am 17. April organisierte die Gemeinschaft der Kristallregion ein Abendshopping in Wattens. Unter dem Motto Schau 
vorbei – wir freuen uns auf dich zog die Veranstaltung zahlreiche BesucherInnen an und erwies sich als großer Erfolg.

Wattens (abl) Über 1.500 Kun-
dInnen besuchten die teil-
nehmenden Geschäfte der 
Kristallregion. Die Vielfalt der 
beteiligten Händler reichte von 
Optik über Bastelbedarfe bis 
hin zu Mode und dem kulina-
rischen Angebot. Die zentrale 
Idee des Abends, Shopping mit 
zusätzlicher Unterhaltung zu 
verbinden, kam bei Jung und 
Alt gut an.
Zu den teilnehmende Geschäfte 
und Betrieben gehörten unter 
anderem Miller Optik, Bastel-
schachtel, Streissl, BIPA, Pic-
cadilly, Feucht, Elektro Haim, 
Erler, Tyrolia, Apfis, Elviro, 
Salon Silvia, Christophorus 
Reisen, Perro, Mark Wohn-

design, St. Stephan Apotheke 
und weitere. Die Unternehmen 
präsentierten besondere Akti-
onen, Rabatte sowie exklusive 
Produkte für den Abend.

Der Abend bot mehrere 
Attraktionen
Snacks & Drinks, Gewinnspiele 
und ein Glücksrad sorgten für 
Spannung und Unterhaltung. 
Die Schnapsbrennerei Farbma-
cher Hans präsentierte zudem 
eine Auswahl ihrer Erzeugnisse 
und lud zu Verkostungen ein. 
Die Besucher genossen das 
abwechslungsreiche Rahmen-
programm und nutzten die 
Gelegenheit, neue Produkte 
kennenzulernen.

Die Veranstaltung wurde von 
der Gemeinschaft der Kristall-
region koordiniert und stand 
unter dem Motto Schau vorbei 
– wir freuen uns auf dich. Dank 
reibungsloser Abläufe, freund-
lichem Personal und einer ge-
lungenen Mischung aus Shop-

ping und Unterhaltung kam der 
Abend bei den Gästen gut an.
Aufgrund des überwältigenden 
Erfolges wird im Herbst ein wei-
teres Abendshopping geplant. 
Die Gemeinschaft der Kristall-
region bedankt sich herzlich 
bei allen BesucherInnen sowie 
bei den teilnehmenden Betrie-
ben für ihr Engagement.
In Wattens zeigte das Abend-
shopping erneut, wie regio-
nales Zusammenarbeiten und 
ein vielseitiges Angebot zu 
einem gelungenen Abend und 
zufriedenen KundInnen führen 
können. 
Ein großer Erfolg, der Mut 
macht für kommende Veran-
staltungen.� v
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Tirol/ATM – Erfinder des Öli

Mayrhofen und Sellrain sind Öli-Sammelsieger 2025
Der gelbe Öli-Eimer für die Sammlung von Altspeiseöl und -fett ist aus den Haushalten nicht mehr wegzudenken. 

Fritzens 2025 wurden rund 
238.000 Liter gebrauchtes 
Speisefett gesammelt und 
wiederverwertet. Die Ge-
meinden Mayrhofen (Bezirk 
Schwaz) und Sellrain (Bezirk 
Innsbruck-Land) sichern sich 
dabei den Titel „Öli-Sammel-
sieger 2025“.
Durchschnittlich einen Liter 
gebrauchtes Speiseöl sam-
meln die EinwohnerInnen 
in den 102 ATM-Gemeinden. 
Mayrhofen liegt mit 1,99 Li-
tern pro Einwohner deutlich 
über diesem Wert und erreicht 
damit den Spitzenplatz - dicht 
gefolgt von 1,84 Litern pro Ein-
wohner in Sellrain. „Der Öli 

verbindet Umweltschutz mit 
Hausverstand: Wir entlasten 
die Kanalisation und sparen 

Kosten für die Gemeinde und 
somit auch für unsere Bürge-
rInnen“ erklärt Mayrhofens 

Bürgermeister Hans Jörg 
Moigg. „Unser Erfolg zeigt, 
dass Nachhaltigkeit besonders 
gut funktioniert, wenn sie ein-
fach im Alltag umsetzbar ist“ 
ergänzt Sellrains Bürgermei-
ster Benedikt Singer.

Nachhaltiger Nutzen für 
Gemeinden
Der Öli ist weit mehr als ein 
Sammelbehälter: Er reduziert 
Kosten für die Gemeinden, 
schützt die Kanalisation und 
leistet einen konkreten Beitrag 
zum Umweltschutz. Gleich-
zeitig macht er nachhaltiges 
Handeln im Alltag einfach und 
selbstverständlich.� v

v.l.: Ing. Christian Callegari (ehem. GF Abwasserverband Hall 
in Tirol-Fritzens), Dr. Alfred Egger (GF Abfallwirtschaft Tirol 
Mitte), Benedikt Singer (Bgm. Sellrain), Hans Jörg Moigg (Bgm. 
Mayrhofen), René Zumtobel (Umweltlandesrat)

Wattens/Pfarre

Glück und Segen für die Pfarre
Theresia Stocker und ihr Team. Teil 3
Wattens (egm) Die Seniorenmes-
se für die älteren Mitbürger wur-
de früher in der Marienkirche 
gefeiert, seit 2008 gibt es diese 
Gottesdienste monatlich, jeden 
zweiten Freitag um 15 Uhr im 
Pfarrsaal.
Dieser Ort wurde gewählt, da-
mit die Senioren nahe beim 
Altar sind, im Kreis sitzen und 
gut sehen und hören können. 
Jeder, der einmal mitgefeiert 
hat, erlebt, wie gut dieser Nach-
mittag den ca. 30 älteren Mit-
bürgern tut. Alle freuen sich, im 
Alter in Gemeinschaft eine Hei-

lige Messe mitfeiern zu können.                                                                                                                                    
Theresia Stocker ist der gute 
Geist, der für die Senioren die-
se Möglichkeit mit Liebe und 
viel Herzlichkeit organisiert. 
Theresia und ihr gut organisier-
tes Team laden ein, holen die 
Senioren von Zuhause ab und 
bringen sie wieder heim. Verläss-
liche Helferinnen sind seit Jah-
ren: Elisabeth Zingerle, Sophie 
Kurz, Herma Tabernig, Martha 
Krainer, Anneliese Möstl, Julia-
ne Farbmacher, Gerda Fischler, 
Anni Kogler und Evi Eder. Das 
Team besucht alte und kranke 

Menschen auch daheim, wenn 
es gewünscht wird. Als Gruß der 
Pfarre bringen die Frauen am 
Palmsonntag Palmsträußchen 
und zum Erntedank verschie-
dene Zeichen der Verbundenheit.                                                                                
Früher stand Kaplan Josef Sto-
cker den Seniorengottesdiens-
ten vor. Dem Team um Theresia 
gelang es, nach ihm Dekan i. 
R. Stanislaus Majewski dafür 
zu gewinnen. Er bringt immer 
wieder viel Humor mit, der die 
Senioren begeistert. Christine 
Schranz sucht die Kirchenlieder 
aus, die die Senioren mit Inbr-

unst mitsingen. Zum Abschluss 
gibt es ein gemütliches Beisam-
mensein bei Tee, Kaffee, Kuchen 
und Butterbrot. Besonders das 
schmackhafte Brot, das Anni 
Schmalzl selbst bäckt und spen-
diert, findet großen Anklang.                                                                                                                                      
Die Helferinnen erhalten für ih-
ren wertvollen Dienst zu Weih-
nachten ein Zeichen des Dankes. 
Um den Zusammenhalt zu stär-
ken gibt es zudem jährlich einen 
netten Ausflug. � v

PR  Mehr Raum, mehr Leistung: 
am neuen Standort in der Jo-
hannesfeldstraße 18a in Volders 
kann KFZ-Service von Martin 
Geißler noch mehr rund ums 
Fahrzeug anbieten. Mit moderns-
ter Diagnosetechnik und präziser 
Handwerksarbeit übernimmt die 
Werkstatt markenunabhängig alle 
Arbeiten für PKW, Anhänger sowie 
Lieferwagen, ob privat oder aus 

der Firmenflotte . Rasch, unkom-
pliziert und verlässlich werden 
Reparatur und Wartung, Service 
und Pickerl, Reifenwechsel und 
andere Dienstleistungen durch-
geführt. Mit einem eigenen Ser-
vicewagen kann das Team auch 
Wartungen vor Ort, Pannenhilfe 
und Abschleppdienst anbieten. 
Für einen reibungslosen Ablauf 
bei Arbeiten, die mehr Zeit be-

nötigen, steht den Kunden ein 
Werkstattersatzfahrzeug mit sie-
ben Sitzen zur Verfügung, außer-
dem können Anhänger in klein, 
als Kipper oder zum Abschleppen 
gemietet werden.
Für die Werkstatt sucht Martin üb-
rigens noch einen KFZ-Mitarbeiter, 

gerne auch einen Pensionisten, 
zur Mithilfe in der Werkstatt wie z. 
B. für Aufräumarbeiten.� n

www.kfz-geissler.at 
KFZ-Service Martin Geißler 
A-6111 Volders, Johannesfeldstraße 18a 
Tel. 0664 2630565                            
werkstatt@kfz-geissler.at
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rund ums Fahrzeug
Mit fachgerechten Reparaturen, Service und Wartungen        
garan-tiert KFZ-Service Martin Geißler jetzt in Volders freie Fahrt.
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Alexander Schreiner – Ihr Experte für
Uhren, Schmuck, Brillanten & Antiquitäten in Hall in Tirol
Seit über 20 Jahren stehe ich für Kompetenz, Vertrauen und 
persönliche Beratung. Ob edle Uhren, erlesener Schmuck, wertvolle 
Brillanten oder seltene Antiquitäten – Ihre  Kostbarkeiten sind bei 
mir in besten Händen.

Ich schätze Ihre Wertgegenstände kostenlos – auf Wunsch mit 
sofortiger Bar-Auszahlung. Außerdem können Sie bei uns Uhren 
bequem in Raten kaufen, ohne Anzahlung und mit sofortiger Mitnahme. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch in meinem Geschäft in Hall in Tirol

Ankauf von:
· Goldschmuck
· Goldmünzen
· Goldbarren
· Zahn- und Altgold
· Silber und Silberbesteck
· Uhren
· Bernstein
· Münzen
· Ringe
· Antiquitäten
· Modeschmuck
· Diamanten
· Alte Orden

Le Temps by Alexander Schreiner
Rosengasse 7, A-6060 Hall in Tirol 
Tel. 0043 664 3307548, info@letemps.watch
www.letemps.watch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10:00 Uhr bis 17:00 + Sa 10:00 Uhr bis 15:00

Bei unseren  
Ankaufstagen 
sind unsere Experten vor Ort:

· Sonderankauf für Silber – bis zu 3.000,- € pro kg!
· Sonderaktion*: Wir bezahlen bis zu 148,- €
pro Gramm Gold!

*Gilt für Cartier, Bvlgari, Chopard, Tiffani, pro Gramm Feingold

Ankaufstage 

11.05.2026 bis 

16.05.2026
von 10 bis 17 Uhr

Sofort
Bargeld!

Machen Sie ungetragene Schätze zu barem Geld!

GOLDANKAUFfairtransparent seriösdauerhaft vor Ort
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Stadtgalerien Schwaz: Shopping mit Flair, Vielfalt und Erlebnis

Die Stadtgalerien Schwaz sind weit 
mehr als ein Einkaufszentrum – sie 
sind ein lebendiger Treffpunkt mitten 
im Herzen von Schwaz und ein Ort, 
an dem Einkaufen, Genießen und 
Wohlfühlen auf besondere Weise 
zusammenkommen. Wer hier bummelt, 
entdeckt nicht nur Vielfalt und Qualität, 
sondern erlebt ein stimmungsvolles 
Ambiente, das den Besuch zu etwas 
ganz Besonderem macht.

Über 40 Shops laden dazu ein, aktuelle Trends, 
internationale Marken und viele schöne 
Lieblingsstücke zu entdecken. Ergänzt wird das 
Angebot durch Gastronomiebetriebe, die den 
Aufenthalt in den Stadtgalerien auch kulinarisch 
zu einem Genuss machen. Viel Licht, großzügige 
Flächen und künstlerische Akzente verleihen 
der Einkaufspassage ihren unverwechselbaren 
Charakter und schaffen eine Atmosphäre, 
in der man gerne länger bleibt. Genau 
diese gelungene Verbindung aus Shopping, 
Begegnung und Aufenthaltsqualität macht 
die Stadtgalerien zu diesem ganz besonderen 
Einkaufszentrum im Bezirk Schwaz.

Immer in Bewegung
Besonders attraktiv wird das Einkaufserlebnis 
durch zahlreiche Neueröffnungen, die 
frische Impulse ins Center bringen und das 
Angebot laufend erweitern. So gibt es für die 
Besucherinnen und Besucher immer wieder 
Neues zu entdecken. Gleichzeitig sorgen 
abwechslungsreiche Veranstaltungen das 
ganze Jahr über für zusätzliche Highlights. 
Beliebte Formate wie die Shopping Stars, 
exklusive VIP-Shopping-Aktionen – etwa 
jetzt zum Muttertag – und viele weitere 
Veranstaltungen machen die Stadtgalerien zu 
einem Ort, an dem immer etwas geboten wird. 

Komfort zählt
Auch in Sachen Komfort überzeugen 
die Stadtgalerien auf ganzer Linie: 
In der weitläufigen Tiefgarage 
ist die erste Stunde Parken 
während der Öffnungszeiten 
gratis. Komfortable Zu- und 
Ausfahrten, großzügige Stellplätze 
für Familien und Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen sowie 

Lademöglichkeiten für E-Autos 
machen den Besuch besonders 
bequem und unkompliziert. Wer 
also mitten in Schwaz entspannt 
shoppen, genießen und besondere 
Momente erleben möchte, ist in 
den Stadtgalerien genau richtig. 
Hier wird der Einkaufsbummel zum 
Erlebnis – modern, einladend und 
immer einen Besuch wert.

Mitten im Herzen der Stadt wird Einkaufen zum besonderen Genuss

„Wir möchten unseren 
Besucherinnen und 

Besuchern bei 
jedem Aufenthalt 
das Gefühl 

geben, herzlich 
willkommen zu sein 

und sich in den Stadtgalerien rundum 
wohlzufühlen. Dafür braucht es nicht 
nur ein attraktives Angebot, sondern 
auch laufende Weiterentwicklung, 
neue Ideen und ein Ambiente, das 
begeistert“, sagt Centermanagerin 
Daniela Schlemmer. ©
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Sonntag, 31. Mai 2026
Piepmatzweg Wattens, Aktivpark VögelsbergInfo Wattens (rr) Heim- und 

Pflegegebühren für 2026 und 
2027 beschlossen. Der Gemein-
derat hat die Heim- und Pflege-
gebühren für die Jahre 2026 und 
2027 einstimmig beschlossen. 
Grundlage dafür sind die vom 
Land Tirol festgelegten Tarife, die 
heuer später als üblich bekannt 
gegeben wurden, jedoch im Rah-
men der bisherigen Schätzungen 
liegen. Neu ist eine vorgesehene 
Fixierung der Gebühren für 2027 
mit einer Erhöhung von 2,5 Pro-
zent. Gleichzeitig wurde be-

tont, dass aufgrund unsicherer 
wirtschaftlicher Entwicklungen, 
insbesondere der Inflation, eine 
Nachverhandlung möglich bleibt. 
Der entsprechende Vorschlag 
des Gemeindevorstandes wur-
de ohne Gegenstimmen ange-
nommen.

i

Info Wattens/Ibk (dg) unbound 
coffee roasters hat seinen Standort von 
Wattens nach Innsbruck verlegt und 
eine größere Schaurösterei in der Va-
liergasse 61 eröffnet. Am neuen Stand-
ort vereint das Unternehmen Rösterei, 
Café, Backstube sowie Kurs- und Ver-
anstaltungsräume. Zum Angebot zählen 
Spezialitätenkaffee, Bagels und Kuchen 
aus eigener Produktion. Eine Glasfront 
ermöglicht Einblicke in den Röstprozess. 
Neu sind außerdem ein Schulungsraum für Barista-Kurse (ab Mai) 
sowie Führungen durch den Betrieb. Die Backstube produziert auch 
für weitere Standorte in Innsbruck und Hall. Laut Gründer Florian 
Mayrhofer markiert der Umzug den nächsten Entwicklungsschritt, da 
der bisherige Standort zu klein geworden war. Eine Eröffnungsfeier 
ist für den Sommer geplant.

ii

i       Info Wattens (rr) Im Pflegeheim   	
   „Haus am Kirchfeld“ wird seit 1. April   	
   das Abendessen direkt vor Ort zu-
bereitet. Die Speisen werden von den 
Mitarbeitern der Hauswirtschaft in den 
Bereichsküchen des Hauses gekocht. 
Der Speiseplan entsteht in gemeinsamer Abstimmung und bezieht 
auch die Bewohner mit ein. Das Angebot reicht von kleinen Imbissen 
über warme Gerichte und süßen Speisen. Neben dem Hauswirt-
schaftsteam unterstützen auch Angehörige und Bewohner bei der 
Umsetzung – ihnen gilt ein besonderer Dank für ihre Mithilfe. Ziel ist 
eine möglichst frische, wohnortnahe Verpflegung sowie eine stärkere 
Einbindung der Bewohner in den Alltag. Seitens der Einrichtung wird 
betont, dass das neue Konzept sehr gut angenommen wird. Gleich-
zeitig wird auf offene Stellen im Bereich Hauswirtschaft hingewiesen. 
Melde dich unter pflege@wattens.com (Foto: Pflege Wattens)

     Info Wattens (rr) Leonhard backt  	
       für den guten Zweck. Wenn es 
darum geht, Menschen zu unterstützen, 
zeigen die Wattner großen Einsatz. Eh-
renamt und Eigeninitiative haben in der 
Gemeinde traditionell einen hohen Stel-
lenwert. Auch der elfjährige Leonhard wollte sich engagieren: Mit 20 
Euro, die er im Rahmen eines Schulprojekts am Paulinum erhielt, sollte 
er Geld für einen sozialen Zweck vermehren. In der Brot-Gemein-
schaft Wattens fand er dafür rasch Unterstützung. Ende März wurde 
gemeinsam gebacken. Mit Zutaten wie Mehl, Germ und Gewürzen 
sowie tatkräftiger Hilfe von Familie und dem Team rund um Obmann 
Willi Greuter entstanden im Backofen frische Brotlaibe. Diese verteilte 
Leonhard am Palmsonntag vor der Marienkirche gegen freiwillige 
Spenden. Für Kinder gab es zusätzlich bunte Ostereier. 
Info Brot-Gemeinschaft: Instagram.com/brotgemeinschaft/ oder 
facebook.com/brotgemeinschaft.
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swarovski.com/kristallwelten

Moments 
of Wonder

Lukas Bucher, Silvia Schneider & Martin Sporer
machen Ihren Wohntraum möglich mit
maßgeschneiderten Finanzierungslösungen.

JETZT TERMIN VEREINBAREN UNTER:

+43 5242 6980-0

mein_wohntraumcenter@rrb-schwaz-wattens.at

IHR ZUHAUSE GUT FINANZIERT

THE BETTER WAY. EVERY DAY.
Jeden Tag begegnen Sie uns auf den Straßen dieser Welt.  
Ob an der Ampel, auf der Autobahn, im Parkhaus, an der Ladesäule 
oder im öffentlichen Nahverkehr. 
Unsere umweltschonenden Produkte, Systeme, Services und Komplett-
lösungen bieten Orientierung, Information, Sicherheit und ein 
bequemeres Fortkommen. 

Über 5.500 SWARCO-Verkehrsexpert(inn)en erarbeiten mit Ihnen die  
Lösungen, die genau Ihren individuellen Anforderungen entsprechen.

Sie wollen mit uns gemeinsam die Zukunft der 
Mobilität gestalten? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung unter www.swarco.com/de/karriere.
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Der Partner seit 1909.

Wir
treiben
Wattens
an.

Wir
leben
Energie.

www.kraftwerkhaim.at

In Wattens und Umgebung.

Innstraße 14 · 6112 Wattens
Tel. 05224/52480 · info@fwgwattens.at

www.fwgwattens.at
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Unser Papier kann richtig viel. Du auch.

Seit über 460 Jahren revolutioniert 
delfort wattenspapier Spezial- 
und Funktionspapiere für die 
Lebensmittel- & Tabakindustrie und 
künftig auch Elektromobilität. 
Weltweit führend. Lokal verbunden.

Starte deine Karriere 
bei delfort wattenspapier!
delfortgroup.com/wattens
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Die Legende  
vom Vögelsberg

Am Glotzen in der Waldeskron´, da lebt seit vielen Jahren schon,
ein wilder Ries´… ist wirklich wahr. Im Inntal dort am Walderjoch, 

ein anderer Riese hauste noch, der glich dem unsren fast auf´s Haar.

Am Vögelsberg ein Stück weit drunter, wohnt in Nestern frisch 
und munter, die freche Vogelbande, bekannt im ganzen Lande, 

zeigt voll Stolz ihr bunt´ Gefieder, und singt die allerschönsten Lieder.

Einst spielten die zwei Riesen Ball und warfen Steine über´s Tal.
Der drüben warf wie eine Nuss, den Stein auf unseres Riesen Fuß.

Voll Schmerz & Wut der schleuderte fest – den Stein – 
und traf der Vogelbande Nest.

Ob der Zerstörung gar nicht erfreut, sie griffen an die Riesen-Leut´,
bewarfen sie mit Tschurtschen und zogen sie an den Ohren,

bis diese Wiedergutmachung schworen, und hatten ein neues 
Vogelhaus gebaut, so schön, wie die Welt es noch nie geschaut.

Vorwort

Liebe Kinder, liebe Eltern,
liebe Familien der Kristallregion,

die Gemeinschaft der Kristallregion hat sich dazu 
entschlossen, das seit vielen Jahren bewähr-
te Piepmatzkinderfest am Vögelsberg wieder 
einzuführen. Wir freuen uns darauf, gemeinsam 
mit euch dieses fröhliche Fest zu feiern und die 
wunderbare Welt der Vögel in den Mittelpunkt zu 
stellen. 

Beim gemeinsamen Piepmatzfest begegnet ihr auf 
dem Weg durch Wald und Wiesen Aufgaben, die sich nur durch Zu-
sammenarbeit meistern lassen. Unser Ziel ist es, Zeit in der Natur zu 
verbringen und die Freude der Kinder am Wandern zu wecken. Löst 
den Stempelpass aus dem Heft und bringt ihn zum Fest mit. Die Stem-
pelpässe helfen dabei, euren Fortschritt zu verfolgen und am Ende ge-
meinsam zu feiern. Sammelt fleißig Stempel und entdeckt unterwegs 
spannende Überraschungen. 
Es warten wieder tolle Preise für unsere Kinder – kleine Belohnungen 
für Mut, Teamgeist und Neugierde. Gleichzeitig möchten wir betonen, 
dass der wahre Gewinn die gemeinsam verbrachte Zeit, die neuen Ein-
drücke in der Natur und das Miteinander in unserer Kristallregion sind. 
Mein herzlicher Dank gilt unseren treuen Sponsoren, deren Unter-
stützung die Durchführung dieser Veranstaltung erst möglich macht. 
Danke an alle Partner in der Kristallregion, die uns helfen, dieses Fest 
zu einem besonderen Erlebnis zu machen. 
Wir wünschen allen Familien viel Spaß, spannende Entdeckungen und 
unvergessliche Momente beim Piepmatzfest. 

Herzliche Grüße Eure Silvia Junker 
Obfrau der Gemeinschaft der Kristallregion

Beim Stand Gasthof Vögelsberg sind die Sammelpässe abzugeben. Hier 
erhalten die Kinder mit einem vollständigen Sammelpass einen Preis!
 

	g Für Speis und Trank sorgt das Gasthof Vögelsberg Team.

	g Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!

	g Alle ganzjährigen Stationen können inklusive der Seiten- und 
Schleichwege bespielt und genützt werden, ohne dass eine 
Piepmatzstation verpasst wird!

	g Sammelpässe sind auch im Startbereich erhältlich

Sonntag, 31. Mai 2026
Piepmatzweg Aktivpark Vögelsberg  
(im Winter Naturrodelbahn Vögelsberg)

10 Uhr	� Beginn des Stationsbetriebes  
entlang des Piepmatzweges

11 Uhr	� Beginn der Preisausgabe sowie des bunten 
Rahmenprogramms Im Zielbereich (Gasthof Vögelsberg)

14 Uhr	 Letzte Startmöglichkeit im Talbereich

 Wichtige Details

Foto Titelseite: Christian Schwier/fotolia.com; Fotos: Adobe Stock/QatlasMap, Annika Gandelheid, 
Vector Tradition, istry, losw100, cleanPNG
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Bitte ausfüllen – damit wir dich auch nächstes Jahr wieder einladen können!

Familienname/Vorname: ............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Adresse/PLZ/Ort: ......................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

E-Mail: ..............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Gasthof Vögelsberg

Nun steht eurer Belohnung nichts 
mehr im Wege! Bei unserem Stand 
beim Gasthof Vögelsberg dürft ihr 
euch mit eurem vollen Sammelpass 
einen Preis abholen.

Auf euer Kommen freuen sich die 
Mitglieder der Kaufleute der 

Kristallregion

Eier-Parcours
Ein bisschen Geschick sowie Glück sind 
gefragt, um den Eier-Parcours erfolgreich 
zu durchlaufen.

Sammelpass

Im Folgenden erhält ihr einen kleinen 
Überblick über die  

Aufgabenstellungen für das Fest!

Schattenvögel
Welcher Schatten gehört zu welchem 
Vogel? Schau genau!

Ententeich
Unzählige Enten, aber nur eine hat eine 

Brille! Findest du sie?

Bunte Eier-Parade
Mit Schnelligkeit und Geschick bauen sich 
die bunten Eier im Nu!

Blinde Vogelfutter-Suche
Da hat sich doch was im Vogelfutter 
versteckt – findest du es?

Vogelspezialist
Jede Vogelart hat so ihe Besonderheiten, 
schau genau!

Wo ist das Ei?
Das verflixte Ei versteckt sich – kannst du 

ihm mit den Augen folgen?

1

2 3

5

6 7

Gesponsert von:

Gesponsert von:
Gesponsert von:

4

ERFAHRUNG SCHAFFT  
INNOVATION

IMMOBILIENLÖSUNGEN
AUS EINER HAND

– Bauen
– Verkaufen
– Vermieten

–  Private mit eigenem 
Wohnbedarf

– Altersvorsorge
– Investitionsmodelle
–  Gefördeter Wohnbau
– Gewerbeimmobilien

– Anlegen
– Finanzieren

Gesponsert von:

Gesponsert von:

Medienturm Hall in Tirol
Tel. 05223 / 513

i n f o @ r 1 9 . a t

www.r19.at

M O N A T S B L A T T

NOTDIENST: 0664 / 915 74 77

6112 Wattens, Tel. 0 52 24 / 52 2 71, www.stocker-heizoel.cc

Gesponsert von:

Gesponsert von:
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“MULLALA – Dein Wertstoff-Abholservice” jetzt auch in Wattens 

www.mullala.at 
+43 664 93140715
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YWir freuen uns, in der Marktge-

meinde Wattens eine neue und 
nachhaltige Dienstleistung vor-
stellen zu dürfen: „MULLALA – 
Dein Wertstoff-Abholservice“.
Mit Mullala wird Recycling jetzt 

noch einfacher, bequemer und 

umweltfreundlicher! Das Tiroler 

Unternehmen aus Sistrans holt ab 

sofort Wertstoffe wie Papier, Kar-

tons, Bund-, Weißglas, usw. direkt 

bei Ihnen zu Hause oder im Betrieb 

ab. Anschließend werden die ge-

sammelten Materialien mit einem 

100% Elektro-Transporter zum Re-

cyclinghof gebracht – ganz ohne 

zusätzlichen Aufwand für Sie.

Ihre Behälter oder Boxen bleiben 

dabei selbstverständlich bei Ihnen 

vor Ort, denn das Mullala-Team 

übernimmt lediglich das Umlagern 

der Wertstoffe in größere Trans-

portbehälter. So sparen Sie sich 

nicht nur den Weg zum Recycling-

hof, sondern gewinnen auch mehr 

Freizeit und Lebensqualität! Gleich-

zeitig leisten Sie einen aktiven Bei-

trag zum Umweltschutz: Durch den 

Sammeltransport werden Verkehr, 

Lärm und CO₂-Ausstoß in unserer 

Gemeinde deutlich reduziert.

Das Angebot richtet sich sowohl 

an Privathaushalte als auch an Ge-

werbebetriebe. 

Die Anmeldung erfolgt unkompli-

ziert über ein Abonnement, dessen 

Preis von der gewünschten Abhol-

häufigkeit abhängt. 

Das Basispaket startet bereits ab 

14,99 € pro Monat. Sollten Sie 

sich für das Jahresabo (ab 150,- 

€) entscheiden, dann ab 12,50 € 

pro Monat. 

Mullala wird in Ihrer Gemeinde mit 

dem Start Up aus Wattens „KEIN-

SCHRECK“ (spezialisiert auf Ent-

rümpelungen und Umzüge) die 

Wertstoffe abholen und in anderen 

Gemeinden arbeitet Mullala mit so-

zialen Projekten wie dem Caritas-

Projekt „abrakadabra“ zusammen. 

So unterstützt Mullala nicht nur wei-

tere Kleinunternehmen, sondern 

auch soziale Nachhaltigkeit in Tirol.

Mit dieser Initiative setzen wir ge-

meinsam einen weiteren Schritt 

in Richtung Nachhaltigkeit und 

machen unsere Gemeinde noch 

lebenswerter. 

Mullala ist mehr als ein Service 
– es ist ein Beitrag für Gemein-
schaft, Umwelt und Klima.
Jetzt anmelden und lassen Sie uns 

Wattens noch sauberer, verkehrs-

sicherer und umweltfreundlicher 

gestalten!

Gemeinsam für eine nachhaltige 
Zukunft in Wattens!

Gründer StefanScharf (links) und MichaelBaumgartner

0664/93140715
info@mullala.at
www.mullala.at

Ab 12,50 €mtl.

Ab 12,50 Euro
pro Monat

Neu inWattensund auch schon in

vielen anderen Tiroler

Gemeinden.

Kennst du den kürzesten Weg 
zum Recyclinghof?
Richtig... 0 Meter, weil wir das für dich übernehmen!
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Offenes Werkstor Hall in Tirol am 11. Juni 2026
Jetzt anmelden: www.offeneswerkstor.at 

PR. BesucherInnen ermöglicht 
dieses innovative, österreich-
weit einzigartige Veranstal-
tungsformat, spannende Betrie-
be in der Region bzw. im Bezirk 
kennen zu lernen.

Erfolgreiche  
Weiterführung 2026
Ein Blick auf das Offene Werks-

tor 2026 zeigt, wie das Format 

auf Bewährtes setzt und sich 

gleichzeitig weiterentwickelt. 

Auch 2026 öffnen wieder zehn 

Betriebe ihre Tore, organisiert 

in fünf Touren mit jeweils zwei 

Stationen. Die Teilnehmer er-

warten jeweils zwei 99-minüti-

ge Einblicke in unterschiedliche 

Branchen – von Energie und 

Logistik über Bau und Lebens-

mittelproduktion bis hin zu Soft-

ware und Infrastruktur. 

Mit dabei sind sowohl Unter-

nehmen der ersten Stunde wie 

die Tiroler Rohre als auch neue 

Teilnehmer wie GUTMANN oder 

die INNIO Group. Ergänzt wird 

das Programm durch Betriebe 

wie den Brenner Basistunnel, die 

ÖBB, die Hall AG oder Gebrü-

der Weiss. Die Touren führen von 

Hall aus zu den Standorten in der 

Region. „Eine kleine Reise in die 

Wirtschaft“, beschreibt es Bür-

germeister Christian Margreiter. 

Er gratuliert dem „Haller Kind“ 

Offenes Werkstor herzlich zum 

Geburtstag – und wünscht sich, 

dass vieles genauso toll und gut 

wachse. „Geht’s der Wirtschaft 

gut, geht’s der Gemeinde gut.“

GUTMANN und INNIO Group 
sind heuer neu dabei
Mit seinen rund fünfzig Metern 

Höhe ist der Pelletspeicher im 

Westen von Hall in Tirol ein un-

übersehbares Industriegebäude. 

Alexander Gutmann, Geschäfts-

führer der GUTMANN GmbH: 

„Wir freuen uns darauf, unseren 

Pelletspeicher herzuzeigen und 

möchten gerne präsentieren, 

was wir in Hall umgesetzt ha-

ben.“

Und Martin Mühlbacher, Vice 

President Operations und Stand-

ortleiter der INNIO Group betont: 

„Unser neues Werk in Hall ist ein 

Bekenntnis zu Tirol als Produk-

tionsstandort und ein wichtiger 

Schritt für unseren Wachstums-

kurs.“

Hall in Tirol

O�enes 
WERKS TOR

11. JUNI
2026

10 BETRIEBE 
5 TOUREN 

2 x 99 MINUTEN
www.offeneswerkstor.at

GLEICH HIER 
ANMELDEN! 

Offenes Werkstor 2026
 ■ 11. Juni 2026
 ■ 10 Betriebe, 5 Touren, 2x99 Minuten

 ■ Tour 1: Tiroler Rohre / Hall AG – Kraftwerk Volders
 ■ Tour 2: GUTMANN / Bäckerei Therese Mölk
 ■ Tour 3: World-Direct / INNIO Group
 ■ Tour 4: Brenner Basistunnel / Bauwaren CANAL & CO
 ■ Tour 5: ÖBB / Gebrüder Weiss

Die Anmeldung für das Offene Werkstor 2026 erfolgt online.  
Bei erfolgreicher Anmeldung erhalten Teilnehmende eine Bestätigung per 
E-Mail. Die Betriebsbesichtigungen finden im Juni 2026 als geführte Touren 
statt. www.offeneswerkstor.at
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■ Großbrand in Seefeld – 
Unterstützung auch durch die 
PI WATTENS: 
Wie bereits medial durch ver-
schiedene Plattformen berichtet, 
brach am 13.04.2026 in den frühen 
Abendstunden im Gemeindege-
biet/Ortsgebiet von Seefeld beim 
Hotel „Klosterbräu“ ein Großbrand 
aus. 
Auch die Polizei Wattens unter-
stützte die Einsatzkräfte vor Ort. 
Konkret verrichtete über die ge-
samte Nach ein Brandermittler der 
Polizei Wattens seinen Dienst in 
Seefeld und führte in enger Zu-
sammenarbeit mit den Feuerweh-
ren die Brandursachenermittlung 
durch. Der speziell ausgebildete 
Beamte, konnte durch seine ge-
naue gewissenhafte Arbeit einen 

großen Beitrag zur Klärung der 
Brandursache beitragen. 

■ Suchtgiftplantage am 
Kolsassberg: 
Bei einer, von der Staatsanwalt-
schaft Innsbruck angeordneten 
Hausdurchsuchung, konnten Be-
amte der PI Wattens im abgelaufe-
nen Monat, eine Suchtgiftplantage 
im Gemeindegebeit/Ortsgebiet 
von Kolsassberg feststellen. Das 
Suchtgift und die dazugehörigen 
Utensilien wurden sichergestellt. 
Weitere Ermittlungen sind noch 
im Gange. 

■ Zahlreiche Verkehrsunfälle 
durch Zweiradfahrer: 
Die wärmere Jahreszeit lockte be-
reits zahlreiche Zweiradfahrer auf 
die Straßen. Dem einher gingen 
bereits einige, teils auch schwe-
re Verkehrsunfälle im Überwa-
chungsgebiet. 
An dieser Stelle appelliert die Po-
lizei an diese Verkehrsteilnehmer, 
das Fahrverhalten auf die persön-
lichen Erfahrungen und an das 
persönliche Können anzupassen, 
um Unfälle verhindern zu können.

-
 P

OL

IZEIBERICHTE W 

Wattens/Verkehrssicherheit

SWARCO kürt Verkehrssicherheitsbotschafter
SWARCO prämiert Schülerprojekte zur Verkehrssicherheit und vergibt 9.000 Euro an Siegerklassen.

Platz 1 / 4.000 € Siegerscheck -  Die Klasse 3AKH der Centren Humanberuflicher Schulen aus Villach 
(Kärnten) gewann mit dem Brettspiel „Trinkst du oder gewinnst du?“.

	i
 Info Wattens (rr) 
Ostergrab in Wat-
tens begeistert Be-
sucher. Auch heuer 
wurde in der Lauren-
tiuskirche in Wattens 
das traditionelle Os-
tergrab zur Freude 
zahlreicher Besucher aufgebaut. Mit viel Herzblut und großem Ein-
satz engagierten sich zahlreiche freiwillige Helfer. Mitgewirkt haben 
Ernst, Erich, Herbert, Hannes, Hermann, Franz, Reinhard, Harald, 
Hermann, Bernhard, Ernst, Michael und Franz. Für den stimmungs-
vollen Blumenschmuck und die liebevolle Dekoration sorgten Helga 
und Renate. Das Ostergrab ist ein alter christlicher Brauch, der die 
Grablegung Jesu symbolisch darstellt und besonders in der Karwoche 
aufgebaut wird. Es lädt Gläubige zur stillen Einkehr und Besinnung 
ein und ist vielerorts ein fester Bestandteil des Osterbrauchtums. 
Auch in Wattens zeigt sich, wie lebendig diese Tradition bis heute 
gepflegt wird. (Foto: Ernst Posch)

	i
   Info Wattens (rr) Beim 
diesjährigen Maifest in 
Wattens wurde am Nach-
mittag traditionell der Mai-
baum versteigert. Heuer 
konnten sich Stefan Ro-
vara (Erdbau Rovara) und 
Gregor Fender (Versichert 
bei Fender) den Zuschlag 
sichern. Die Spende 
kommt dem Nachwuchs 
der beteiligten Vereine 
zugute.
Ein herzliches Dankeschön an Stefan und Gregor für ihre soziale 
Einstellung und Unterstützung!

Wattens(rr) SWARCO hat im 
Rahmen seines „Young Mo-
bility Ambassadors Program“ 
(YMAP) 2025 die besten Schü-
lerprojekte zum Thema „Al-
kohol und Drogen im Stra-
ßenverkehr“ ausgezeichnet. 
Insgesamt nahmen 29 Schulen 
mit 50 Klassen und rund 1.100 
SchülerInnen aus Österreich 
und Baden-Württemberg teil.

Vielfältige Projektideen
Die Jugendlichen im Alter von 
14 bis 19 Jahren reichten 68 
Projekte in unterschiedlichen 
Formaten ein, darunter Co-
mics, Videos, Apps, Spiele und 
Songs. Ziel des Programms ist 
es, das Bewusstsein für Ver-
kehrssicherheit zu stärken und 
Jugendliche als Multiplikatoren 
zu sensibilisieren.

Fachjury bewertet 
Einreichungen
Eine Fachjury aus Verkehrsex-
perten sowie Vertreterinnen 
und Vertretern von Polizei, 
BOKU und dem Kuratorium 

für Verkehrssicherheit wähl-
te die Siegerprojekte aus. Die 
Preisverleihung fand in der 
SWARCO-Zentrale in Wattens 
in Anwesenheit von Tirols Ver-
kehrslandesrat René Zumtobel 
statt. 

Preisgeld für Klassenkassen
Insgesamt wurden 9.000 Euro 
an die Klassenkassen vergeben.
Den ersten Platz belegte die 
Klasse 3AKH der Centren 
Humanberuflicher Schulen 

Villach (Kärnten) mit einem 
Brettspiel. Platz zwei ging an 
die HTL Waidhofen an der Ybbs 
(Niederösterreich) mit einer 
App zum Thema Alkohol und 
Müdigkeit, Platz drei an das 
Gymnasium Oberpullendorf 
(Burgenland) mit einem selbst 
komponierten Song. 

Das nächste YMAP widmet sich 
ab Herbst 2026 dem Thema 
„Geschwindigkeit im Straßen-
verkehr“.� v
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Offenes Werkstor Hall in Tirol am 11. Juni 2026
Jetzt anmelden: www.offeneswerkstor.at 

PR. BesucherInnen ermöglicht 
dieses innovative, österreich-
weit einzigartige Veranstal-
tungsformat, spannende Betrie-
be in der Region bzw. im Bezirk 
kennen zu lernen.

Erfolgreiche  
Weiterführung 2026
Ein Blick auf das Offene Werks-

tor 2026 zeigt, wie das Format 

auf Bewährtes setzt und sich 

gleichzeitig weiterentwickelt. 

Auch 2026 öffnen wieder zehn 

Betriebe ihre Tore, organisiert 

in fünf Touren mit jeweils zwei 

Stationen. Die Teilnehmer er-

warten jeweils zwei 99-minüti-

ge Einblicke in unterschiedliche 

Branchen – von Energie und 

Logistik über Bau und Lebens-

mittelproduktion bis hin zu Soft-

ware und Infrastruktur. 

Mit dabei sind sowohl Unter-

nehmen der ersten Stunde wie 

die Tiroler Rohre als auch neue 

Teilnehmer wie GUTMANN oder 

die INNIO Group. Ergänzt wird 

das Programm durch Betriebe 

wie den Brenner Basistunnel, die 

ÖBB, die Hall AG oder Gebrü-

der Weiss. Die Touren führen von 

Hall aus zu den Standorten in der 

Region. „Eine kleine Reise in die 

Wirtschaft“, beschreibt es Bür-

germeister Christian Margreiter. 

Er gratuliert dem „Haller Kind“ 

Offenes Werkstor herzlich zum 

Geburtstag – und wünscht sich, 

dass vieles genauso toll und gut 

wachse. „Geht’s der Wirtschaft 

gut, geht’s der Gemeinde gut.“

GUTMANN und INNIO Group 
sind heuer neu dabei
Mit seinen rund fünfzig Metern 

Höhe ist der Pelletspeicher im 

Westen von Hall in Tirol ein un-

übersehbares Industriegebäude. 

Alexander Gutmann, Geschäfts-

führer der GUTMANN GmbH: 

„Wir freuen uns darauf, unseren 

Pelletspeicher herzuzeigen und 

möchten gerne präsentieren, 

was wir in Hall umgesetzt ha-

ben.“

Und Martin Mühlbacher, Vice 

President Operations und Stand-

ortleiter der INNIO Group betont: 

„Unser neues Werk in Hall ist ein 

Bekenntnis zu Tirol als Produk-

tionsstandort und ein wichtiger 

Schritt für unseren Wachstums-

kurs.“

Hall in Tirol

O�enes 
WERKS TOR

11. JUNI
2026

10 BETRIEBE 
5 TOUREN 

2 x 99 MINUTEN
www.offeneswerkstor.at

GLEICH HIER 
ANMELDEN! 

Offenes Werkstor 2026
 ■ 11. Juni 2026
 ■ 10 Betriebe, 5 Touren, 2x99 Minuten

 ■ Tour 1: Tiroler Rohre / Hall AG – Kraftwerk Volders
 ■ Tour 2: GUTMANN / Bäckerei Therese Mölk
 ■ Tour 3: World-Direct / INNIO Group
 ■ Tour 4: Brenner Basistunnel / Bauwaren CANAL & CO
 ■ Tour 5: ÖBB / Gebrüder Weiss

Die Anmeldung für das Offene Werkstor 2026 erfolgt online.  
Bei erfolgreicher Anmeldung erhalten Teilnehmende eine Bestätigung per 
E-Mail. Die Betriebsbesichtigungen finden im Juni 2026 als geführte Touren 
statt. www.offeneswerkstor.at
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• Facharzt für Kardiologie, Innere
Medizin, Sportarzt

• Wahlarzt / KUF Vertragsarzt

+43 (0) 52 24 94 100
info@praxis-bs.at
www.praxis-bs.at

Dr. Basic Dr. Schwenninger
• Fachärzte für Orthopädie und 

Traumatologie, Therapie mit
Stoßwelle und Akupunktur

• Wahlärzte

+43 (0) 52 24 94 100
info@praxis-bs.at
www.praxis-bs.at

• Physiotherapie und Ergotherapie

+43 (0) 676 835 846 446
office@physio61.at
www.physio61.at

Physio61

+43 (0) 52 24 24 141

• Facharzt für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde, Implantologie 
und Paradontologie

• Wahlarzt

info@zahnarzt-schoepf.at
www.zahnarzt-schoepf.at

Dr. Schöpf

6111 Volders / Wattens . Innsbruckerstraße 61

2. Standort im INVIBE Urban
Spornbergerstraße 1, 6130 Schwaz

GESUNDHEIT NEU ERLEBEN

AUGENÄRZTIN

info@praxis-bs.attermin@ihre-augenaerztin.at

Dr. med. univ. THERESA MADL-WIEDNER

AUGENARZT

Getznerstraße 2a, 6060 Hall in Tirol
Tel.: +43 5223 78141
Mail: praxis@mein-augenarzt.tirol
Web: www.mein-augenarzt.tirol

PHYSIOTHERAPIE

Marienplatz 8 | 6112 Wattens
+43 677 180 121 09 | www.physiotherapie-amplatztl.at

Wahlärzte für alle Kassen  /  KUF  
  Bundesstraße 26, 6111 Volders
  05224 212  94    ordination@internist-volders.at

www.internist-volders.at

 

Ihre Internisten in Volders

praxisgemeinschaft-ritelli-inserat.indd   2 20.01.22   14:23

Dr. Christian Ritelli, Dr.in Christine Ritelli
Dr. Stefan Obersteiner, Dr.in Marina Hornsteiner

Praxisgemeinschaft für Innere Medizin, 
Kardiologie und Sportmedizin 

INNERE MEDIZIN
KARDIOLOGIE

MH-Institut für Bio-Energie
Dir. Margritta Hammerl
Energetische Behandlungen
Geopathische Entstörungen

Pranaenergetisches® Ausbildungsinstitut

A-6020 innsbruck · Feldstraße 1b
Mobil 0043/699/19330060

D-74354 Besigheim · Bahnhofstraße 20
E-Mail: info@mhinsitut-hammerl.com

www.mhinsitut-hammerl.com

BIO-ENERGIE

PSYCHOTHERAPIE

N I NA  S C H Ö N B E RG E R
BA MSc 

Psychotherapeutin 
in Ausbildung unter Supervision

Praxis für Systemische Therapie
Kirchplatz 2 | 6112 Wattens
+ 43 677 618 877 18

praxis@psychotherapie-schoenberger.at
www.psychotherapie-schoenberger.at

  

Dr. Daniel Basic
Facharzt für Innere Medizin,
Kardiologie, Sportmedizin
Denise Schwenninger
Fachärztin für Orthopädie und Unfall­
chirurgie, Spezielle Handchirurgie
Dr. Christoph Schwenninger
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Endoprothetik, zertifizierter Fußchirurg

Viszerales Fett – 
Risiko im Verborgenen
Nicht jedes Fett im Körper ist gleich – entschei­
dend ist, wo es gespeichert wird. Besonders 
relevant ist das sogenannte viszerale Fett, das 
sich im Bauchraum rund um die inneren Or­
gane anlagert. Im Gegensatz zum Fett direkt 
unter der Haut ist es stoffwechselaktiv und 
greift in zentrale Prozesse des Körpers ein. Es 
fördert Entzündungen, erhöht den Blutdruck 
und verschlechtert die Blutzuckerregulation – 
alles Faktoren, die Herz­Kreislauf­Erkrankungen 
begünstigen.
Das Problem: Dieses Fett ist von außen nicht 
direkt sichtbar. Auch Menschen mit normalem 
Körpergewicht können betroffen sein, wenn 
sich Fett im Bauchinneren ansammelt. Ein grö­
ßerer Taillenumfang ist dabei häufig mit einem 
erhöhten Risiko verbunden.
Die gute Nachricht: Viszerales Fett lässt sich 
gezielt beeinflussen. Regelmäßige Bewegung, 
weniger hochverarbeitete Lebensmittel und ein 
insgesamt aktiver Lebensstil können es wirksam 
reduzieren und damit das persönliche Risiko 
deutlich senken.
Für Informationen und individuelle Beratung 
steht Ihnen unser Praxisteam zur Verfügung.

Praxisgemeinschaft 
Dr. Basic/Dr. Schwenninger
Innsbruckerstr. 61 | Haus Moriel 6111 Volders
info@praxis­bs.at | 05224/94100
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Praxisgemeinschaft  
Lindenstraße 1, 6112 Wattens, Tirol

Tel: +43 (0) 5224 54408
praxis@aerzteambrandgut.at
www.aerzteambrandgut.at

Dr. David Vill   

Innere Medizin und  
Stoffwechselheilkunde 

Dr. Denise Heider 

Intensivmedizin, Anästhesie
und Schmerztherapie

INNERE MEDIZIN/SCHMERZTHERAPIE

F
o

to
s:

 M
H

 In
st

itu
t

Meine erste und eine der wichtigsten Arbeiten ist die Reinigung 
Ihrer Auren und Ebenen, wodurch Ihrer Regeneration und Heilung 
der Weg zur Gesundheit geebnet wird.

Meine pranaenergetische® Behandlung arbeitet ursächlich mit 
dem Ziel, die Basisgeschehnisse Ihrer Symptomatiken aufzufinden 
und zu eliminieren.(s. frühere Artikel von mir!) Dadurch kann Heilung 
tatsächlich stattfinden. 
Danach übertrage ich Ihnen Heilenergie, die Sie zum Ziel gelei-
tet. Ihre Motivation dieses Ziel zu erreichen wirkt dabei natürlich 
federführend.

Ihr Umfeld zu bereinigen und gesundheitsfördernd zu gestalten wird 
durch mein CASANA®-System bewerkstelligt, d.h. geopatische und 
Elektrosmog-Störungen werden auf Dauer behoben.

Meine Gesundheitsbehandlung an sich schon verlangsamt Ihre 
Alterung deutlich. Wir können aber auf Wunsch die Alterung in Ver-
jüngung wandeln, sodass Gesundheit, Freude und Fitness nichts 
mehr im Wege steht.

Kontaktaufnahme gerne unter 0043/699/19330060, 
bitte sprechen Sie auf die Box oder schreiben Sie ein SMS.

MH-Institut f. Bio-Energie
D i e Adresse für Ihre Gesundheit
Mein Wunsch für Sie: Stabile Gesundheit, Freude und Fitness
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• Facharzt für Kardiologie, Innere
Medizin, Sportarzt

• Wahlarzt / KUF Vertragsarzt

+43 (0) 52 24 94 100
info@praxis-bs.at
www.praxis-bs.at

Dr. Basic Dr. Schwenninger
• Fachärzte für Orthopädie und 

Traumatologie, Therapie mit
Stoßwelle und Akupunktur

• Wahlärzte

+43 (0) 52 24 94 100
info@praxis-bs.at
www.praxis-bs.at

• Physiotherapie und Ergotherapie

+43 (0) 676 835 846 446
office@physio61.at
www.physio61.at

Physio61

+43 (0) 52 24 24 141

• Facharzt für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde, Implantologie 
und Paradontologie

• Wahlarzt

info@zahnarzt-schoepf.at
www.zahnarzt-schoepf.at

Dr. Schöpf

6111 Volders / Wattens . Innsbruckerstraße 61

2. Standort im INVIBE Urban
Spornbergerstraße 1, 6130 Schwaz

GESUNDHEIT NEU ERLEBEN

AUGENÄRZTIN

info@praxis-bs.attermin@ihre-augenaerztin.at

Dr. med. univ. THERESA MADL-WIEDNER

AUGENARZT

Getznerstraße 2a, 6060 Hall in Tirol
Tel.: +43 5223 78141
Mail: praxis@mein-augenarzt.tirol
Web: www.mein-augenarzt.tirol

PHYSIOTHERAPIE

Marienplatz 8 | 6112 Wattens
+43 677 180 121 09 | www.physiotherapie-amplatztl.at

Wahlärzte für alle Kassen  /  KUF  
  Bundesstraße 26, 6111 Volders
  05224 212  94    ordination@internist-volders.at

www.internist-volders.at
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Dr. Christian Ritelli, Dr.in Christine Ritelli
Dr. Stefan Obersteiner, Dr.in Marina Hornsteiner

Praxisgemeinschaft für Innere Medizin, 
Kardiologie und Sportmedizin 

INNERE MEDIZIN
KARDIOLOGIE

MH-Institut für Bio-Energie
Dir. Margritta Hammerl
Energetische Behandlungen
Geopathische Entstörungen

Pranaenergetisches® Ausbildungsinstitut

A-6020 innsbruck · Feldstraße 1b
Mobil 0043/699/19330060

D-74354 Besigheim · Bahnhofstraße 20
E-Mail: info@mhinsitut-hammerl.com

www.mhinsitut-hammerl.com

BIO-ENERGIE

PSYCHOTHERAPIE

N I NA  S C H Ö N B E RG E R
BA MSc 

Psychotherapeutin 
in Ausbildung unter Supervision

Praxis für Systemische Therapie
Kirchplatz 2 | 6112 Wattens
+ 43 677 618 877 18

praxis@psychotherapie-schoenberger.at
www.psychotherapie-schoenberger.at

  

Dr. Daniel Basic
Facharzt für Innere Medizin,
Kardiologie, Sportmedizin
Denise Schwenninger
Fachärztin für Orthopädie und Unfall­
chirurgie, Spezielle Handchirurgie
Dr. Christoph Schwenninger
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Endoprothetik, zertifizierter Fußchirurg

Viszerales Fett – 
Risiko im Verborgenen
Nicht jedes Fett im Körper ist gleich – entschei­
dend ist, wo es gespeichert wird. Besonders 
relevant ist das sogenannte viszerale Fett, das 
sich im Bauchraum rund um die inneren Or­
gane anlagert. Im Gegensatz zum Fett direkt 
unter der Haut ist es stoffwechselaktiv und 
greift in zentrale Prozesse des Körpers ein. Es 
fördert Entzündungen, erhöht den Blutdruck 
und verschlechtert die Blutzuckerregulation – 
alles Faktoren, die Herz­Kreislauf­Erkrankungen 
begünstigen.
Das Problem: Dieses Fett ist von außen nicht 
direkt sichtbar. Auch Menschen mit normalem 
Körpergewicht können betroffen sein, wenn 
sich Fett im Bauchinneren ansammelt. Ein grö­
ßerer Taillenumfang ist dabei häufig mit einem 
erhöhten Risiko verbunden.
Die gute Nachricht: Viszerales Fett lässt sich 
gezielt beeinflussen. Regelmäßige Bewegung, 
weniger hochverarbeitete Lebensmittel und ein 
insgesamt aktiver Lebensstil können es wirksam 
reduzieren und damit das persönliche Risiko 
deutlich senken.
Für Informationen und individuelle Beratung 
steht Ihnen unser Praxisteam zur Verfügung.

Praxisgemeinschaft 
Dr. Basic/Dr. Schwenninger
Innsbruckerstr. 61 | Haus Moriel 6111 Volders
info@praxis­bs.at | 05224/94100
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Praxisgemeinschaft  
Lindenstraße 1, 6112 Wattens, Tirol

Tel: +43 (0) 5224 54408
praxis@aerzteambrandgut.at
www.aerzteambrandgut.at

Dr. David Vill   

Innere Medizin und  
Stoffwechselheilkunde 

Dr. Denise Heider 

Intensivmedizin, Anästhesie
und Schmerztherapie

INNERE MEDIZIN/SCHMERZTHERAPIE
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Meine erste und eine der wichtigsten Arbeiten ist die Reinigung 
Ihrer Auren und Ebenen, wodurch Ihrer Regeneration und Heilung 
der Weg zur Gesundheit geebnet wird.

Meine pranaenergetische® Behandlung arbeitet ursächlich mit 
dem Ziel, die Basisgeschehnisse Ihrer Symptomatiken aufzufinden 
und zu eliminieren.(s. frühere Artikel von mir!) Dadurch kann Heilung 
tatsächlich stattfinden. 
Danach übertrage ich Ihnen Heilenergie, die Sie zum Ziel gelei-
tet. Ihre Motivation dieses Ziel zu erreichen wirkt dabei natürlich 
federführend.

Ihr Umfeld zu bereinigen und gesundheitsfördernd zu gestalten wird 
durch mein CASANA®-System bewerkstelligt, d.h. geopatische und 
Elektrosmog-Störungen werden auf Dauer behoben.

Meine Gesundheitsbehandlung an sich schon verlangsamt Ihre 
Alterung deutlich. Wir können aber auf Wunsch die Alterung in Ver-
jüngung wandeln, sodass Gesundheit, Freude und Fitness nichts 
mehr im Wege steht.

Kontaktaufnahme gerne unter 0043/699/19330060, 
bitte sprechen Sie auf die Box oder schreiben Sie ein SMS.

MH-Institut f. Bio-Energie
D i e Adresse für Ihre Gesundheit
Mein Wunsch für Sie: Stabile Gesundheit, Freude und Fitness
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Genießen Sie eine entspannte Schiffs-
rundfahrt in Kombination mit unserem 
abwechslungsreichen Buffet für Groß 
und Klein. Ob Familientreffen, Geburts-
tag oder einfach nur das Leben feiern, 
buchen Sie rasch Ihre Plätze!

MITTAG

TERMINE: 

DO, 14. Mai  2026 - Christi Himmelfahrt
DO, 04. Juni 2026 - Fronleichnam

Pertisau am Achensee/Tirol, Tel. +43  5243-5253
w w w . a c h e n s e e s c h i f f f a h r t . a t

AN BORD

NEU

Abfahrt: 12:30 Uhr I Preis p. Erw.: € 65,- inkl. 
Seerundfahrt, Mittags-Buffet und Parkticket

Fritzens/Spende

Spende der 
Brauchtumsgruppe Fritzens
Starkes Zeichen für Zusammenhalt und soziale 
Verantwortung 

Fritzens(rr) Aufgrund des groß-
en Erfolges beim Regionsumzug 
2026 konnte die Brauchtums-
gruppe Fritzens eine beeindru-
ckende Spendensumme von 
insgesamt 10.000 € bereitstel-
len und damit ein starkes Zei-
chen für Zusammenhalt und 
Mitmenschlichkeit setzen. Ein 
Scheck in Höhe von 3.000 € 
wurde für die Hospizarbeit an 
Robert Profunser übergeben. 
Weitere 3.000 € gingen an Ursu-
la Mattersberger für die Kinder-
krebshilfe, um betroffene Fami-
lien in schwierigen Zeiten zu 
unterstützen. Zusätzlich wurde 
eine Familie aus der Region mit 
4.000 € finanziell unterstützt.

Gemeinsam Gutes bewirken
Mit dieser großzügigen Geste 

unterstreicht die Brauchtums-
gruppe Fritzens ihre ausge-
prägte soziale Verantwortung 
und ihre Verbundenheit mit 
wichtigen Einrichtungen und 
Menschen im regionalen Um-
feld. Besonders hervorzuheben 
ist dabei nicht nur die finanzi-
elle Hilfe, sondern auch das 
gelebte Miteinander und die 
Bereitschaft, sich für andere 
einzusetzen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Mitglie-
dern und Mitwirkenden sowie 
Sponsoren, die durch ihren Ein-
satz und ihr Engagement diesen 
Erfolg möglich gemacht haben. 
Aktionen wie diese zeigen ein-
drucksvoll, wie viel Positives 
durch Gemeinschaft entstehen 
kann und sind ein wertvolles 
Vorbild für die gesamte Region.

Spendenübergabe (li): Obmann Gerhard Meindl (BG Fritzens), 
Robert Profunser (Hospiz), Ursula Mattersberger (Kinderkrebshilfe) 
und Christian Magreiter (BG Fritzens).
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Info Wattens (ls) Hundekot gehört verräumt! Für die Kinder der 
Kindergärten Unterdorf Wattens und ihre Betreuerinnen ist es jedes 
Mal besonders unangenehm, wenn sie beim Spielen im Naturpark 
Hundekot auf der Wiese entdecken. Wird dieser nicht rechtzeitig be-
merkt, landet er beim Spielen schnell auf Kleidung oder Körper – eine 
äußerst unhygienische und unappetitliche Situation. Daher richtet die 
Gemeinde Wattens eine dringende Bitte an alle Hundebesitzer. Bitte 
entfernen Sie den Kot Ihres Hundes unmittelbar nach dem Geschäft. 
Für die Entsorgung stehen ausreichend Gassi-Sackerl sowie Müll
kübel zur Verfügung. Die Kinder der Kindergärten Unterdorf sagen 
Danke! (Symbolfoto)

i
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Kükenwochen im Hexenwasser  
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9. Mai – 31. Mai

Wenn im Hexenwasser der Früh-

ling einzieht, beginnt bei unseren 

neuen Kükenwochen das große 

Piepsen. Es schlüpft, es flattert, es 

wächst. Drei Wochen lang dreht 

sich rund um den Ausstieg und 

auf der Simonalm – alles um das 

kleine, große Wunder des Eies.

Im Eilight-Museum laden wir kleine 

und große Entdecker ein den Zau-

ber hautnah zu erleben: Staunen, 

wenn frisch geschlüpfte Küken 

über die Wiese tapsen, begreifen, 

wie aus einem Ei neues Leben ent-

steht, und verstehen, was Natur 

und Jahreszeit miteinander ver-

knüpfen. Behutsam und anschau-

lich wird erlebbar gemacht, warum 

jedes Ei anders ist und mehr Ge-

heimnisse in sich trägt, als man 

erwartet hätte.

Auf der neuen Eierbahn zwischen 

Simonalm und Gründlalm können 

schon die Kleinsten mit ihren krea-

tiv gestalteten Holzeiern die un-

berechenbare Eierei beobachten. 

Das Ei entscheidet hier auf einer 

Eierspeisen-Rollbahn selbst, ob es 

zum Spiegelei oder lieber zum Kai-

serschmarren werden will. 

Vielleicht hilft es sogar bei der Aus-

wahl auf der Speisekarte? 

Mit liebevoll gestalteten Program-

men für die Kleinsten, interaktiven 

Erlebnisstationen, und sinnlichen 

Verkostungen rund ums Ei – wird 

der Besuch im Hexenwasser im 

Mai zu einem spielerischen Lernen 

für alle Sinne. Kommt vorbei und 

entdeckt mit uns die kleinen Wun-

der des Frühlings: Staunen – Be-

greifen – Verstehen in jeder Feder, 

jedem Ei und in jedem fröhlichen 

Pieps! Natur wird nicht erklärt – sie 

wird erlebt. 

www.hexenwasser.at
Gondelbetrieb Hexenwasser 
09. Mai bis 1. November und 
Hohe Salve von Mitte Juli bis 
01. November täglich 
8:45-17:30 Uhr

INFORMATIONEN



Mai 202634 KLOANE RUNDE

Aus dem Leben
MEINUNG
von Claudia Weißenbrunner

Seit einigen Wochen lebt Flop-

pi bei uns. Wäre er nicht ein 

Hamster, würde ich meinen, er ist 

die lebendig gewordene Variante 

des Duracell-Hasen. Mit überra-

gendem Selbstbewusstsein  und 

aus Überzeugung dreht er nachts 

seine Runden. Meine lebendig ge-

wordene Metapher- „das Hamster-

rad“- ist also bei uns zu Hause im 

Wohnzimmer eingezogen. Zuerst 

dachte ich: Das arme Tier. Läuft und 

läuft und kommt nirgendwo an. Ge-

fangen im ewigen Kreislauf. Dann 

fiel mir auf: Floppi läuft nicht, weil er 

muss. Er läuft, weil er es liebt. Kein 

Ziel, kein Schrittzähler, keine App, 

die ihm ein schlechtes Gewissen 

einreden will, sich mehr zu bewe-

gen. Floppi fühlt es einfach. Bewe-

gung aus purer, zügellos hamste-

riger Freude. Floppi und ich haben 

denselben Rhythmus. Denselben 

Kreislauf. Denselben Takt. Der Un-

terschied? Floppi dreht das Rad. 

Bei mir ist es umgekehrt- das Rad 

dreht mich. Gefangen in der End-

losschleife an Erledigungen, Termi-

nen und WhatsApp- Chats.

Die Info, was passiert, wenn 

Hamster kein Rad haben, hat mir 

ein Aha- Erlebnis verschafft: Sie 

entwickeln sich zu aggressiven, 

hyperaktiven, bissigen Tyrannen 

mit Zwangsverhalten. Glaube ich 

sofort. Ich habe es selbst am eige-

nen Leib erlebt am vergangenen 

Dienstag ohne den gewohnten 

Sport. Vielleicht brauchen wir ein-

fach alle mehr Freilauf. Ohne Zeit-

druck und Kopfkino.

Dabei haben wir dasselbe Ge-

rät., Floppi und ich. Seines heißt 

Hamsterrad. Meines heißt Lauf-

band – kostet 1000 Euro, steht im 

Keller und ich hänge Wäsche dran.

Hamster wurden in Experimenten 

zu unausstehlichen Tyrannen.

Planeten-Lehrpfad             
Terfens/ Vomperbach
Eine ganz besondere Art der 
Wandermöglichkeit bietet sich 
nahe der Ortschaft Terfens. Am 
sogenannten „Planetenlehrpfad“ 
können die maßstabsgetreuen, 
verkleinerten Nachbildungen der 
Planeten unseres Sonnensystems  
Schritt für Schritt entdeckt werden. 
Ausgangspunkt ist die Christuskir-
che Im Ortsteil Forchat von Vom-

perbach. Wegweiser verhelfen 
zum Startpunkt. Gleich zu Beginn 
des Wanderweges präsentiert 
sich die Sonne mit einem Durch-
messer von 14 Metern. 
Bei einer gemütlichen Wanderung 
durch flachen Föhrenwald im Tal-
bereich des Inns erwandert man 
so auf einem Rundkurs von 2,5 km 
Länge einen Planeten nach dem 

anderen. Die einzelnen Himmels-
körper sind mit Informationstafeln 
versehen, welche wissenswerte 
Details wie zum Beispiel Tempera-
tur, Größe oder Anzahl der Monde 
enthalten. Der Wegverlauf bietet 
wunderschöne Ausblicke auf die 
Gebirgslandschaft der Tuxer Voral-
pen und des Karwendels. Der lehr-
reiche Wanderpfad nimmt bei ge-
mütlichem Gehen ca. 60 Minuten 
in Anspruch und ist auch im Winter 
begehbar! 
Autorentipp: Kinder werden durch 
die immer wieder auftauchenden 

Planetenmodelle zum Weiterge-
hen motiviert, so ist die Runde 
recht kurzweilig und es bleibt 
spannend. Mit einem gelände-
tauglichen Kinderwagen ist der 
Weg ebenfalls begehbar!

Ausgangspunkt: Christuskirche Vomperbach
Anreise: Ortsteil Vomperbach- Forchat, Parkplätze 
gegenüber der Kirche(Volksschule)  vorhanden 
Schwierigkeitsgrad: leicht
Länge: Rundgang ca. 2,5 km
Gehzeit: 2 - 2,5 Stunden 
Kinder: ja

JOB

Ob Sonntagsspaziergang, Waldluft schnuppern mit den Kindern 
oder um nach der Arbeit noch den Feierabend zu genießen: 
Unsere Region bietet vielfältige Wander- und Spazierwege, 
auf denen man sich fit halten kann und immer wieder Neues 
entdeckt. 

Hier findet ihr nun monatlich einen regionalen Tipp.

In diesem Sinne: „Geht's a Runde mit?“       
von und mit Claudia Weißenbrunner

... die 
kloane 
Runde

Idyllisches Wandern durch einen 
der wenigen Talwälder Tirols.
Die roten Infotafeln vermitteln Wis-
sen rund ums Planetensystem
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Brunch in der SichtBAR   
Kulinarisch musikalischer Genuss in 16m Höhe

PR. Starten Sie mit stimmungsvol-
len Klängen und regionaler Kulina-
rik in den Tag. 
Bei dieser besonderen Brunch-Rei-
he im Frühjahr erleben die Gäste 
eine gelungene Kombination aus 
kulinarischer Vielfalt und abwechs-
lungsreicher Live Musik in der Sicht-
BAR bei binderholz.
Jede Veranstaltung setzt dabei 
einen eigenen musikalischen 
Schwerpunkt, von gefühlvoll ele-
gant bis traditionell und verleiht 
damit jedem Brunch eine unver-
wechselbare Note.
In einzigartiger Atmosphäre über 
den Bäumen von binderholz erwar-
tet die Gäste neben stimmungsvol-
ler Musik ein reichhaltiges Buffet 
mit regionalen Köstlichkeiten, kal-
ten sowie warmen Gerichten - vom 
Frühstück über Mittagessen und 
süßem Abschluss.

Die Termine im Überblick
Sa. 9. Mai | Jazzbrunch zum 
Muttertag mit BlueNote
So. 31. Mai | Brunch mit 
Gipfile Musig 
Sa. 20. Juni | Jazzbrunch mit 
dem Kirchmair Trio
Drei Termine, drei besondere
Bruncherlebnisse jeweils von 
10-14 Uhr.
Kartenreservierungen unter 
+43 664 612 33 39.

Weitere Infos unter 
www.binderholz-feuerwerk.com
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Reservierungshotline +43 664 612 33 39 oder feuerwerk@binderholz.com  

Binderholz Straße 49 | 6263 Fügen | www.binderholz-feuerwerk.com

Kulinarik € 30,- pro Person | Kinder bis 10 Jahre € 12,- | Wir freuen uns auf Sie!

SA 9. Mai JAZZBRUNCH
 zum Muttertag mit BlueNote

SO 31. Mai BRUNCH
mit Gipfile Musig

SA 20. Juni JAZZBRUNCH
 mit dem Kirchmair Trio

10 - 14 Uhr

Brunch SichtBARin der 
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Sonntag, 31. Mai 2026
ab 10:15 Uhr

beim Vorplatz vom Turnsaal

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!

Für Unterhaltung sorgen
die Kinder des

 TV Edelweiß Fritzens & 
der Tiroler Krainer Klang

      Fritzner
Kinderfrühschoppen

des Trachtenvereins Edelweiß Fritzens

Wir danken unseren Vereinssponsoren:

Gottesdienst von
9:30 - 10:15 Uhr

Gestaltung durch die Kinder
vom Trachtenverein

WWW.ELEKTRO-LUCHNER.AT

A-6130 SCHWAZ - MARKTSTRASSE 6A

TEL: +43 660 311 69 22 - OFFICE@ELEKTRO-LUCHNER.AT

4. 

TEMPI´S

www.stempisfliesen.at

Fabian Embacher
Tel.: +43 676 7946022

6122 Fritzens
SF LIESEN
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Wattens/Wirtschaft

Wirtschaft unterstützt Glungezerbahn
Diskussion um Gemeindebeteiligung wirft Fragen auf

Wattens (rr/ge) Die geplante Er-
neuerung des Schartenkogellifts 
am Glungezer rückt näher. Wäh-
rend die Finanzierung des meh-
rere Millionen Euro umfassenden 
Projekts grundsätzlich gesichert 
ist und zahlreiche Gemeinden 
der Region beteiligt sind, hat 
sich die Marktgemeinde Wat-
tens aufgrund ihrer angespann-
ten finanziellen Lage gegen eine 
Beteiligung in Höhe von 47.000 
Euro entschieden.
Diese Entscheidung sorgt für 
Diskussionen – insbesondere 
vor dem Hintergrund, dass die 
lokale Wirtschaft eingesprungen 
ist und die Summe übernommen 
hat. Insgesamt engagieren sich 
derzeit mehrere Unternehmer 
aus Wattens für das Projekt. 

Für Initiator und Unternehmer 
Gerd Erbersteht dabei die regi-
onale Verantwortung im Vorder-
grund. 
Der Glungezer sei ein zentraler 
Naherholungsraum sowie ein 
wichtiger Standortfaktor für die 
Bevölkerung und Wirtschaft glei-
chermaßen. Viele Vereine trai-
nieren dort, Kinder lernen das 
Skifahren, und auch im Sommer 
bietet das Gebiet vielfältige Frei-
zeitmöglichkeiten.

 Warum unterstützt die Wirt-
schaft das Projekt trotz der 
abgelehnten Gemeindebetei-
ligung?
Aus Sicht der beteiligten Unter-
nehmen erfolgt das Engagement 
aus regionalem Eigeninteresse 
und wirtschaftlicher Verantwor-
tung. Touristische Infrastruktur 
habe direkte und indirekte Aus-
wirkungen auf zahlreiche Be-
triebe und stärke langfristig den 
Standort.

 Entsteht durch die Entschei-
dung der Gemeinde ein Nach-
teil für Wattens?
Ein wirtschaftlicher oder stand-
ortpolitischer Nachteil könne 
nicht ausgeschlossen werden. 
Vor allem im Hinblick auf die Zu-
sammenarbeit mit umliegenden 
Gemeinden und die regionale 
Positionierung könnte sich die 
Entscheidung langfristig bemerk-
bar machen.

 Hat die Entscheidung Aus
wirkungen auf zukünftige Pro-
jekte?
Solche Beschlüsse hätten häu-
fig Signalwirkung. Sie könnten 
bestehende Kooperationen 
beeinflussen und zukünftige In-
frastrukturprojekte erschweren 
oder in eine andere Richtung 
lenken.

 Besteht die Gefahr einer 
Schwächung der regionalen 
Position?
Langfristig könnte die Einfluss-
nahme auf regionale Entwick-
lungen sinken, wenn finanzielle 
Beteiligungen ausbleiben und 
damit auch Mitgestaltungsmög-
lichkeiten reduziert werden.

 Welche Bedeutung hat die 
Glungezerbahn für die Bevöl-
kerung?
Die Anlage gilt als wesentliches 
Naherholungsgebiet für Wattens 
und Umgebung. Sie wird sowohl 
im Winter als auch im Sommer in-
tensiv genutzt und hat eine hohe 
Bedeutung für Freizeit, Sport und 
Familienaktivitäten.

 Kann die Wirtschaft die fehlende 
Gemeindebeteiligung ersetzen?
 

Nein, kann die Gemeindebeteili-
gung nicht ersetzen für Projekte, 
was die Öffentlichkeit betrifft 
sind die Kommunen selbst dafür 
verantwortlich.

 Wie wird die Mitfinanzie-
rung im Vergleich zu anderen 
Projekten gesehen?
Wir, als Betriebe, zahlen monat-
lich Kommunalsteuern für unse-
re Mitarbeiter, welche für Infra-
struktur und Löhne verwendet 
werden sollte. Aktuell wird die 
Initiative von den Unternehmen 
Sport Erler, Erber Installationen, 
Bastelschachtel, Dachdeckerei 
Perktold, Blumen Tauber, Ma-
xicht Entfeuchtung, Beat the 
Street (B), Energiegarage, Taxi 
Schwaninger, Firma Haim, Stoa-
ga-Hof (Energieanbieter) sowie 
dem Salon Silvia unterstützt.� v

Die regionale Wirtschaft sieht in der Glungezerbahn einen zentralen Impulsgeber für Tourismus und 
Arbeitsplätze

BAUSTEIN GLUNGEZER

Info Terfens (rr) 10 Jahre Bauernmarktl Terfens. Am 18. April feierte der Verein 
„Bauernmarktl Terfens“ sein 10-jähriges Bestehen mit einem Tag der offenen 
Tür. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, sich ein 
Bild vom vielfältigen Angebot regionaler Produkte zu machen und direkt mit den 
Produzentinnen und Produzenten ins Gespräch zu kommen. Seit seiner Gründung 
steht das Bauernmarktl Terfens für gelebte Regionalität, kurze Wege und hoch-
wertige Direktvermarktung. Das Jubiläum bot einen passenden Rahmen, um auf 
die erfolgreiche Entwicklung der vergangenen Jahre zurückzublicken und gleich-
zeitig die Bedeutung regionaler Kreisläufe hervorzuheben. Unter den Gratulanten 
befanden sich auch Vertreter aus Politik und Interessensvertretungen. In ihren 
Ansprachen würdigten sie das Engagement des Vereins sowie die wichtige Rolle 
des Bauernmarkts für die Region. Für die Besucher gab es neben kulinarischen 
Köstlichkeiten auch Einblicke in die Arbeit der Direktvermarkter.  

Im Bild  v.l. Reinhard Lorenz (Obmann Bauernmarktl Terfens), GR Bernhard 
Reiter, Dipl.-Ing. Wendelin Juen (Geschäftsführer des Landesverbandes Tiroler 
Direktvermarktung) und Bgm. Florian Gartlacher. Foto: Gemeinde Terfens

i
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für unsere Wattener:innen
Baustein Glungezer

Wir arbeiten, wirtschaften und leben in Wattens. 
Wir sind stolz auf unseren Ort und dankbar, dass 
unsere Kunden uns täglich unterstützen und bei 

uns vor Ort einkaufen.

Wir zählen auf Euch und 
ihr könnt auf uns zählen!

Gemeinsam stärken wir so die Region.

#gemeinsamstark

Erwin Stoaga
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[TIROL
Digitales Gemeindeamt
Ob am Smartphone oder Com-
puter – mit dem DIGITALEN GE-
MEINDEAMT haben Sie ab sofort 
die Möglichkeit, Ihre Sendungen 
direkt in der App zu erhalten. Ob 
Quartalsvorschreibungen, Kinder-
gartenabrechnungen oder Schul-
beiträge – alles gesammelt an 
einem Ort und noch dazu einfach 
zu bezahlen.
Jetzt  kostenlos downloaden,  mit 
der  id austria anmelden und los-
legen!
Die Vorteile der App
• Immer Up-To-Date mit Push-Be-
nachrichtigungen
• Alle Sendungen der letzten 6 
Monate gesammelt an einem Ort
• Rasche Zustellung
• Sicherer Login mit ID Austria
www.digitalesgemeindeamt.at

[BAUMKIRCHEN 
Bevölkerungsinformation – 
Neuer Sirenenstandort
Aufgrund des Bauvorhabens „Ge-
meindezentrum neu“ musste die 
bisherige Motorsirene auf dem 
Gebäude der alten Volksschule de-
montiert werden. Als neuer Stand-
ort wurde der Schlauchturm des 
Feuerwehrgerätehauses gewählt. 
Dort wurde heute eine moderne, 
notstromfähige elektronische Si-
rene in Betrieb genommen. Diese 
neue Sirene gewährleistet auch 
im Falle einer Unterbrechung der 
Stromversorgung eine zuverläs-
sige Warnung und Alarmierung der 
Feuerwehr sowie der Bevölkerung 
im Katastrophen- und Krisenfall.

[KOLSASS
Kurzparkzonen im Dorf
Die Kurzparkzonen im Gemeinde-
gebiet wurden ausgeweitet. Die 
entsprechenden Bodenmarkie-
rungen sowie Beschilderungen 
sind bereits angebracht.
Die Kurzparkzone gilt werktags au-
ßer Samstag von 07:00 - 19:00 Uhr.
Die Kontrollgänge starten ab Mon-
tag, 4. Mai. Bitte um Beachtung!

[VOLDERS
Verkehrsbehinderungen Volders
Ein funktionierendes Abwasser- 
und Kanalsystem ist ein wesent-
licher Bestandteil der örtlichen 
Infrastruktur. Daher sind regelmä-
ßige  Wartungs- und Instandhal-

tungsmaßnahmen unerlässlich.
Von  Ende April bis Ende Juni 
2026  werden westlich des Vol-
dertalbachs in Volders Kanalsanie-
rungsarbeiten sowie Sanierungen 
von Kanalschächten durchgeführt. 
Die Arbeiten erfolgen im soge-
nannten Inliner-Verfahren, sodass 
keine offenen Grabungen notwen-
dig sind.
Im Zuge der Bauarbeiten kann 
es jedoch in der betroffenen Ge-
gend zeitweise zu Verkehrsbehin-
derungen kommen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständ-
nis für etwaige Verkehrsbehinde-
rungen und Unannehmlichkeiten 
in Bezug auf diese wichtigen In-
standhaltungsmaßnahmen.

Verkehrsbehinderungen 
Großvolderberg
Ab  7. April 2026  kommt es am 
Großvolderberg, im Zuge des 
Baues der Wasserversorgungs-
anlange Großvolderberg, in fol-
genden Bereichen zu Verkehrs-
behinderungen bzw. Sperren:
Großvolderbergstraße und Aiche-
reggweg Mo-Fr  8:15 - 11:45 + 13:15 
- 17.00 Uhr 
Kalkofenweg Mo-Fr  8- 17 Uhr  
Die voraussichtliche Dauer beläuft 
sich ( je nach Bereich) auf 5 bis 8 
Wochen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständ-
nis.


[Ärztlicher Wochenenddienst 
Mai 2026
09.-10.05.2026
Dr. Friedrich Scheffauer
Kirchgasse 6, 6111 Volders
Ordination: 05224/55835 oder 
0664/4507278
Notordination: 10:00 Uhr -11:00 Uhr
Bereitschaftszeit: 9:00 - 21:00 Uhr
14.05.2026
Dr. Hannes Unterberger
Lange Gasse 25, 6111 Volders
Ordination: 05224/53155
Notordination: 10.00 Uhr- 12.00 Uhr
Bereitschaftszeit: 9:00- 21:00 Uhr
16.- 17.05.2026
Dr. Barbara Vill
Marienplatz 4a, 6112 Wattens
Ordination: 05224/52734
Notordination: 10:00 Uhr- 11:00 Uhr
Bereitschaftszeit: 9:00- 21:00 Uhr
23.- 24.05.2026
Dr. Gregor Unterberger
Kirchplatz 13, 6112 Wattens
Ordination: 05224/53553
Notordination: 10:00 - 12:00 Uhr
Bereitschaftszeit: 9:00 - 21:00 Uhr
25.05.2026
Dr. Mathias Hanl
Swarovskistr.23, 6112 Wattens

Ordination: 05224/57290
Notordination: 10:00- 12:00 Uhr
Bereitschaftszeit: 9:00- 21:00 Uhr

[KLEINANZEIGEN
Zwei diplomierte Krankenpfle-
gerinnen aus Innsbruck bieten 
individuelle Hauskrankenpflege 
an. Kontakt: Maria, Tel. 0660 / 
4602038
Verkaufe 2-Zimmer-Wohnung in 
Hall, 41,27 m2 Wohnfläche im 1. 
Obergeschoss mit Südost-Aus-
richtung / 20,03 m2 Balkonfläche 
südseitig / Keller / Tiefgaragenab-
stellplatz / Lift / Zentrumsnähe - Bru-
ckergasse 19 / Neubezug August 
2020. Anfragen an 0680/1338764 
bzw. ma.gitterle@gmail.com
Aktuell im “Kunterbunten Laden 
- Kinder Second Hand” in Hall 
-  wunderschöne und preiswerte 
Übergangs- & Sommerbekleidung, 
Schuhe/Sandalen/Crocs, Sport-/
Berg- & Reitbekleidung, Kraxen, 
Fußballschuhe, Regenbekleidung 
& Gummistiefel, Fahrradsitze & 
Helme, Laufräder, Roller, Fahrräder, 

Rollschuhe, Pennyboards u.v.m. 
sowie tolle Spielsachen, Spiele, 
Bücher, Puzzle, CDs/DVDs/Tonies! 
DO 9-12, FR 9-17, SA 9.30-12 Uhr, 
Tel. 0680/2229412
Biete Hundesitterdienste in Hall / 
Umgebung an, Tel. 0660/2171869
Opel Insignia Sports Tourer 2,0 
CDTI € 10.700,- (ÖAMTC Gutach-
ten: VK 14.400,–) Erstzulassung: 
2017, Km-Stand:113.000, 169 PS, 
1.956 ccm, Klimaautomatik, 2. Satz 
Reifen Alufelgen, Navigation, An-
hängerkupplung. Alle Service bei 
Opel Linser, Innsbruck, gemacht. 
Pickerl: 09-2026. Kropsch Bru-
no, Tel. 0664/6182791, E-Mail: 
kropsch@gmail.com  
Wohnwagen FENDT BIANCO 
465 SFH, 11-2021, wenige km, 
Mover, Satelliten TV, 4 Schlafplät-
ze, Doppelbett, Fahrradträger, 
garagengepflegt. KLIMAANLAGE, 
€ 23.900,00. Auf Wunsch – ge-
gen kleinen Aufpreis – mit Vorzelt 
und kompletter Einrichtung. KAU-
FEN und LOS FAHREN! Anfragen: 
kropsch@gmail.com, 0664/618279

iiaus 
der 
Region 

Info Wattens (rr) Mobile Pflege wird in Gemeindestruktur über-
nommen. In der Gemeinderatssitzung der Marktgemeinde Wattens 
wurde der Betriebsübergang des Gesundheits- und Sozialsprengels 
Wattens-Wattenberg sowie eine damit verbundene Stellenplanän-
derung behandelt. Die mobile Pflege, die derzeit in Vereinsstruktur 
organisiert ist, soll künftig in die Gemeindestruktur überführt wer-
den. Im Zuge dieses Übergangs ist vorgesehen, insgesamt rund 7,5 
Vollzeitäquivalente in den Dienstpostenplan aufzunehmen. Diese 
entsprechen aktuell etwa 14 Beschäftigten und waren im Budget 
2025 bislang nicht berücksichtigt. Aus dem Gemeinderat wurde 
angeregt, zur besseren Transparenz eine detaillierte Auflistung der 
einzelnen Planstellen und Einstufungen nachzureichen. Seitens der 
Verwaltung wurde betont, dass sich die mobile Pflege weitgehend 
selbst finanziert. 
Mobile Pflege finanziell gesichert 
Die Einnahmen stammen überwiegend aus Kostenbeiträgen der 
betreuten Personen sowie aus Zuschüssen des Landes Tirol. Zu-
dem verfügt der Sprengel über Rücklagen von rund 96.000 Euro, 
die insbesondere für Investitionen wie Fahrzeuge vorgesehen sind 
und zweckgebunden übernommen werden sollen. Hervorgehoben 
wurde auch die hohe Spendenbereitschaft in der Bevölkerung für 
den Bereich der mobilen Pflege, die weiterhin ermöglicht werden 
soll. Künftig soll dieses Modell auch verstärkt auf den stationären 
Pflegebereich ausgeweitet werden. Der Betriebsübergang wurde 
als zeitgemäßer Schritt zur organisatorischen Weiterentwicklung 
gesehen. Der Antrag des Gemeindevorstandes wurde schließlich 
einstimmig angenommen.

i
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Volders/Bedürfnis

Feiern ohne Sorgen
Die neue öffentliche Toilette in Volders ist 
fertiggestellt und wurde pünktlich zum Maifest in 
Betrieb genommen.

Volders(heri) Damit steht 
am Kirchplatz ab sofort eine 
wichtige Infrastruktur zur 
Verfügung, die insbesondere 
die Organisation von Veran-
staltungen deutlich erleich-
tert. Für die veranstaltenden 
Vereine bedeutet dies eine 
spürbare Entlastung. Gleich-
zeitig stellt die Anlage auch 

einen wertvollen Service 
für alle Spielplatzbesucher, 
Flanierer und Spaziergänger 
dar, die den Ortskern besu-
chen und dort verweilen. Ein 
besonderer Dank gilt allen 
beteiligten Firmen sowie den 
zahlreichen fleißigen Hän-
den, die diese rasche und 
reibungslose Umsetzung 
möglich gemacht haben.� v

Wattens/Kirchenorgel

Marienkirchen-Orgel vor Wiedereröffnung
Orgel der Marienkirche Wattens wird umfassend saniert

Wattens(rr) Die Orgel der Ma-
rienkirche in Wattens wurde 
im Jahr 1958 von der Orgel-
baufirma Karl Reinisch’s Erben 
(Reinisch-Pirchner, Steinach 
am Brenner) erbaut und zählt 
heute zu den größten Kirchen-
orgeln Tirols.

Aufwendige Restaurierung 
der Orgel
Im Dezember 2025 wurde das 
Instrument vor der Sanierung 
ein letztes Mal gespielt. Seit-
dem hat die Firma Scheffler 
mit dem Abbau und der umfas-

senden Restaurierung begon-
nen. In mühsamer Handarbeit 
wurden 3.642 Orgelpfeifen 
gereinigt sowie zahlreiche 
Bauteile erneuert. Aktuell 
wird die Orgel wieder zusam-
mengebaut und ergänzt. Die 
feierliche Einweihung ist vo-
raussichtlich für den 28. Juni 
2026 geplant.

Die Arbeiten erfolgen auf 
höchstem handwerklichem 
Niveau. Unter anderem wur-
den die 4 Luftbälge neu ab-
gedichtet und mit 200 kg Zie-

gelsteinen vorgespannt, was 
der Orgel künftig noch mehr 
Klangfülle und Klangvielfalt 
verleihen soll. Der Organist 
Florian Domanits hat die Ar-
beiten begleitet und freut sich 
bereits darauf, die ersten Töne 
auf dem restaurierten Instru-
ment spielen zu können. 

Da die Orgelsanierung weit 
über 400.000 € kosten wird 
bittet man um Spenden unter 
dem Spendenkonto: 
AT51 3632 2000 0732 1425. 
Vielen Dank!� v

Die größten Orgelpfeifen werden mit höchster Präzision montiert

Die kaputten konischen Zapfen 
der Orgelpfeifen werden 
abgetrennt und durch neue 
Konussteckteile in sorgfältiger 
Handarbeit wieder aufgelötet

Beengtes Innenleben, die Luftbälge werden mit rund 200 kg 
Ziegelsteinen vorgespannt

	 i

Info Wattens (rr)  Polytechnische Schule, Kooperation mit Hall 
verlängert. In der Gemeinderatssitzung der Marktgemeinde Wat-
tens wurde die Verlängerung der Vereinbarung zur Nutzung der 
Polytechnischen Schule  behandelt. Die bestehende Kooperation 
war ursprünglich auf zwei Jahre befristet und ermöglichte es, Schü-
ler aus Hall während laufender Umbauarbeiten vorübergehend in 
Wattens zu unterrichten. Da sich die Bauarbeiten in Hall verzögert 
haben und erst anlaufen, besteht weiterhin Bedarf an dieser Über-
gangslösung. Der Schulbetrieb soll daher wie bisher fortgeführt 
werden. Vorgesehen ist eine Verlängerung der bestehenden Re-
gelung um weitere zwei Schuljahre, konkret von Sommer 2026 bis 
Sommer 2028. Seitens der Gemeinde wurde betont, dass durch 
diese Zusammenarbeit keine finanziellen Nachteile entstehen. Im 
Gegenteil könne durch die gemeinsame Nutzung des Schulspren-
gels eine breitere Kostenverteilung erreicht werden, wodurch sich 
die Beiträge für die einzelnen Gemeinden reduzieren. Zusätzlich 
profitiert die lokale Infrastruktur, insbesondere durch die Nutzung 
von Räumlichkeiten. Die Verlängerung wurde als Ausdruck regio-
naler Zusammenarbeit gewertet. Wortmeldungen gab es keine, der 
Antrag wurde einstimmig angenommen. (Symbolbild)
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STICKEREI

TISCHLEREI

Auweg 1d, 6114 Kolsass
Tel. 05224 67648
office@tischlerei-musack.at
www.tischlerei-musack.at

GESCHENKSARTIKELGLAS 
 

www.glaswerk.tirol 

IHR STARKER 
PARTNER IN 
SACHEN GLAS 

IN GANZ TIROL 
FÜR SIE 
UNTERWEGS 

_____ 

05242/65 005 
0676/40 81 772 
office@glaswerk.tirol 

BR   NCHEN ABC
BADSANIERUNG 
INSTALLATIONEN

Alte Landstraße 67
6123 Vomperbach 
T 0676 4500065
www.heizung-sanitaer.cc

Badträume von

GLASEREI

Brandlweg 12
6020 Innsbruck             

Tel: 0512 / 264800
office@glasritsch.at
www.glasritsch.at

GmbH

ELEKTRO

BAUWAREN

Tschiderweg 2 | 6060 Hall i. T.
tel: 05223 57269

Bahnweg 73 | 6405 Pfaffenhofen
tel: 05262 62275

of� ce@canal.co.at
www.canal.co.at 

� CanalBauwaren

MASSAGE

Massage · Therapie
medizinische Trainingstherapie

Gewerblicher Masseur und  
freiberuflicher Heilmasseur

TTiirroolleerr  SSppoorrttlleerrbbeettrreeuuuunngg  BBaahhnnhhooffssttrraaßßee  22,,  
66111122  WWaatttteennss  bbeeii  ddeerr  OOrrddiinnaattiioonn  DDrr..  FFlluucckkiinnggeerr  
00669999--1177661100009900,,  0055222244--5533228899  
ooffffiiccee@@aannhhaammeedd--aakkttvv..aatt
wwwwww..aannhhaammeedd--aakkttiivv..aatt

Gerhard „Hartl“ Anhaus

FENSTER

Ihr Ansprechpartner:
Bernhard Schöser
Tel: +43 (0) 664 423 6010
bernhard.schoeser@gaulhofer.com
www.gaulhofer.com

Fenster | Türen | Sonnenschutz

MASSAGE

HEIZUNG-SANITÄR

Alte Landstraße 67
6123 Vomperbach 
T 0676 4500065
www.heizung-sanitaer.cc

HOLZSCHLÄGERUNGEN

Holzschlägerungen
Klausner Hannes

0664/314 58 76
klausner-hannes@gmx.at

GAS • WASSER 
HEIZUNG • SOLAR

SCHLOSSEREI

Weisstraße 9/28, Wattens
Tel. 0660 170 51 66

office@metalltechnik-kroell.com

Ihr Fachmann für Metallbau 
und Maschinentechnik

Swarovskistraße 3 · 6112 Wattens
Tel. 05224/55629

Büro Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00–12.00 Uhr

info@erber-installationen.at

Swarovskistraße 3
6112 Wattens
Tel. 05224/55629
info@erber-installationen.at

BADSANIERUNG 
INSTALLATIONEN

Bahnhofstr. 51a

GLASEREI

DER SCHNELLE KONTAKT 
ZUM FACHMANN

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Medienturm Hall i. T.   | Tel. 05223/513 | info@r19.at

www.r19.atGrafiken: © kisspng | 
handyman-building-home-repair-house-stock-photogra-handymanee

EFFEKTIVE WERBEFLÄCHE
Gartengestaltung & Pflege
Hannes Junker
6075 Tulfes . Tirol
T. +43 664 44 11 629

www.juha-gartengestaltung.at

GARTENGESTALTUNG GESCHENKSARTIKEL
Wissen, 

was los ist!
Medienturm Hall i.T.  

Tel. 05223/513 
 info@r19.at

www.r19.at

Auweg 2 . 6123 Terfens

SPENGLEREI

FENSTER 
SONNENSCHUTZ

WERNER STEIDL
M +43 676 6111348
E w.steidl@visolux.at

VISOLUX / FENSTER. 
TÜREN. SONNENSCHUTZ.
Brockenweg 2
6060 Hall in Tirol
E info@visolux.at
W visolux.at

ERDBAU

w 0676 3849786
v erdbau.rovara@gmx.at

Kirchplatz 10
Tel.: 05224 / 57304

wattens@miller.at

SEHEN & HÖREN

OPTIKER

ELEKTRO

Auweg 8
6123 Terfens

Tel. 0676 69 728 11
office@elektro-meixner.at

KÜCHENSTUDIO

Bundesstraße 26
6111 Volders
M: office@lifestyle-volders.at
T: 05224/22066
www.dan-lifestyle.at

Die meistverkaufte Küche 
Österreichs

DACH | GLAS

KFZ & MASCHINENCENTER

6133 Weerberg · Waldeben 3 · Tel. 05224 / 67852 · Fax DW 4 ·  info@lindner-knoll.at
6133 Weerberg · Waldeben 3 · Tel. 05224 / 67852 · Fax DW 4 ·  info@lindner-knoll.at

6133 Weerberg · Waldeben 3 
Tel. 05224/67852

Mobil 0664/5364985 
info@lindner-knoll.at 
www.lindner-knoll.at

Au 42 | 6134 Vomp
05242 66 977 | 0699/16697711

office@badundco.com

BADSANIERUNG 
INSTALLATIONEN

EFFEKTIVE WERBEFLÄCHE

FLIESENFACHHANDEL

BLITZSCHUTZ

•Planung
•Erstellung
•Wartung
    von Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Blitzschutz Technik GR GmbH
Bundesstraße 5b  • 6114 Kolsass
05224 68 4 38 • office@blitz.co.at

KFZ SERVICE

TISCHLEREI

WWW.GARZANER.AT
05223 57120 |  TISCHLEREI@GARZANER.AT

ABSAM
Ihre Wohn(t)räume 

zum Greifen nah.

P a r t n e r

TG_Tischlerei Garzaner_R19_Samina_Modul_40x40mm_220426_RZ.indd   1TG_Tischlerei Garzaner_R19_Samina_Modul_40x40mm_220426_RZ.indd   122.04.26   09:5922.04.26   09:59

INSTALLATIONEN

Speckbacherstraße 21
6060 Hall in Tirol
Tel: 0676 4249901 
info@kastner-installationen.at
Mo–Fr: 8–17 Uhr

Notdienst: Mo–Fr: 17–21 Uhr
Sa–So und Feiertage: 9–21 Uhr

Padre-Kino-Str. 4
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66111122  WWaatttteennss  bbeeii  ddeerr  OOrrddiinnaattiioonn  DDrr..  FFlluucckkiinnggeerr  
00669999--1177661100009900,,  0055222244--5533228899  
ooffffiiccee@@aannhhaammeedd--aakkttvv..aatt
wwwwww..aannhhaammeedd--aakkttiivv..aatt

Gerhard „Hartl“ Anhaus

FENSTER

Ihr Ansprechpartner:
Bernhard Schöser
Tel: +43 (0) 664 423 6010
bernhard.schoeser@gaulhofer.com
www.gaulhofer.com

Fenster | Türen | Sonnenschutz

MASSAGE

HEIZUNG-SANITÄR

Alte Landstraße 67
6123 Vomperbach 
T 0676 4500065
www.heizung-sanitaer.cc

HOLZSCHLÄGERUNGEN

Holzschlägerungen
Klausner Hannes

0664/314 58 76
klausner-hannes@gmx.at

GAS • WASSER 
HEIZUNG • SOLAR

SCHLOSSEREI

Weisstraße 9/28, Wattens
Tel. 0660 170 51 66

office@metalltechnik-kroell.com

Ihr Fachmann für Metallbau 
und Maschinentechnik

Swarovskistraße 3 · 6112 Wattens
Tel. 05224/55629

Büro Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00–12.00 Uhr

info@erber-installationen.at

Swarovskistraße 3
6112 Wattens
Tel. 05224/55629
info@erber-installationen.at

BADSANIERUNG 
INSTALLATIONEN

Bahnhofstr. 51a

GLASEREI

DER SCHNELLE KONTAKT 
ZUM FACHMANN

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Medienturm Hall i. T.   | Tel. 05223/513 | info@r19.at

www.r19.atGrafiken: © kisspng | 
handyman-building-home-repair-house-stock-photogra-handymanee

EFFEKTIVE WERBEFLÄCHE
Gartengestaltung & Pflege
Hannes Junker
6075 Tulfes . Tirol
T. +43 664 44 11 629

www.juha-gartengestaltung.at

GARTENGESTALTUNG GESCHENKSARTIKEL
Wissen, 

was los ist!
Medienturm Hall i.T.  

Tel. 05223/513 
 info@r19.at

www.r19.at

Auweg 2 . 6123 Terfens

SPENGLEREI

FENSTER 
SONNENSCHUTZ

WERNER STEIDL
M +43 676 6111348
E w.steidl@visolux.at

VISOLUX / FENSTER. 
TÜREN. SONNENSCHUTZ.
Brockenweg 2
6060 Hall in Tirol
E info@visolux.at
W visolux.at

ERDBAU

w 0676 3849786
v erdbau.rovara@gmx.at

Kirchplatz 10
Tel.: 05224 / 57304

wattens@miller.at

SEHEN & HÖREN

OPTIKER

ELEKTRO

Auweg 8
6123 Terfens

Tel. 0676 69 728 11
office@elektro-meixner.at

KÜCHENSTUDIO

Bundesstraße 26
6111 Volders
M: office@lifestyle-volders.at
T: 05224/22066
www.dan-lifestyle.at

Die meistverkaufte Küche 
Österreichs

DACH | GLAS

KFZ & MASCHINENCENTER

6133 Weerberg · Waldeben 3 · Tel. 05224 / 67852 · Fax DW 4 ·  info@lindner-knoll.at
6133 Weerberg · Waldeben 3 · Tel. 05224 / 67852 · Fax DW 4 ·  info@lindner-knoll.at

6133 Weerberg · Waldeben 3 
Tel. 05224/67852

Mobil 0664/5364985 
info@lindner-knoll.at 
www.lindner-knoll.at

Au 42 | 6134 Vomp
05242 66 977 | 0699/16697711

office@badundco.com

BADSANIERUNG 
INSTALLATIONEN

EFFEKTIVE WERBEFLÄCHE

FLIESENFACHHANDEL

BLITZSCHUTZ

•Planung
•Erstellung
•Wartung
    von Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Blitzschutz Technik GR GmbH
Bundesstraße 5b  • 6114 Kolsass
05224 68 4 38 • office@blitz.co.at

KFZ SERVICE

TISCHLEREI

WWW.GARZANER.AT
05223 57120 |  TISCHLEREI@GARZANER.AT

ABSAM
Ihre Wohn(t)räume 

zum Greifen nah.

P a r t n e r

TG_Tischlerei Garzaner_R19_Samina_Modul_40x40mm_220426_RZ.indd   1TG_Tischlerei Garzaner_R19_Samina_Modul_40x40mm_220426_RZ.indd   122.04.26   09:5922.04.26   09:59

INSTALLATIONEN

Speckbacherstraße 21
6060 Hall in Tirol
Tel: 0676 4249901 
info@kastner-installationen.at
Mo–Fr: 8–17 Uhr

Notdienst: Mo–Fr: 17–21 Uhr
Sa–So und Feiertage: 9–21 Uhr

Padre-Kino-Str. 4

I M P R E S S U M
Medieninhaber
Ing. Robert Ablinger

Keilfeld 26, 6113 Wattenberg

Telefon 05223/513/23

e-mail info@r19.at oder

r.ablinger@ablinger-garber.at
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Kirchfeld 5, 6112 Wattens
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Mit Namen signierte Beiträge

drücken nicht die Meinung der 

„R-19“ aus und sind vom Herausgeber 

nicht in allen Einzelheiten des Inhaltes 

und der Tendenz überprüfbar. Für 

abgegebene Berichte, Fotos und 

Unterlagen wird keine Gewähr 

übernommen.
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Info Wattens (rr) Gemeinde beschließt 
5.000 Euro Subvention für „Märchentraum-
welten“.
Der Gemeinderat hat eine Förderung in Höhe 
von 5.000 Euro für das Projekt „Märchen-
traumwelten“ beschlossen. Grundlage war 
eine mehrheitliche Empfehlung des Gemein-
devorstandes. In der Diskussion wurden die 
wirtschaftliche Entwicklung sowie rückläufige 
Förderungen, etwa durch das Land Tirol, kritisch thematisiert. Zudem wurde auf fehlende Richtlinien für 
Subventionsansuchen und mangelnde Transparenz bei Projektkosten hingewiesen. Gleichzeitig bleibt die 
Möglichkeit für ein weiteres Förderansuchen von bis zu 13.000 Euro offen, das erneut im Gemeinderat 
behandelt werden müsste. Der Antrag wurde schließlich ohne Gegenstimmen und bei einer Enthaltung 
angenommen. (Symbolfoto)
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am 100. Mai
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Veranstaltung Wattens (rr) Vielfältige Kul-
turwoche in Wattens lädt zum Mitmachen 
ein. Die Marktgemeinde Wattens veranstaltet 

von 26. bis 30. Mai 2026 eine abwechslungs-

reiche Kulturwoche und bietet damit ein breit 

gefächertes Programm für Kunst- und Kultu-

rinteressierte.

Auftakt mit regionaler Kunst
Eröffnet wird die Kulturwoche am Dienstag, 

26. Mai, 19.30 Uhr mit einer Ausstellung von 

zwölf Künstlerinnen und Künstlern aus der 

Region. Eine Besonderheit dabei: Die Werke 

werden nicht nur an einem Ort präsentiert, 

sondern in insgesamt 14 Geschäften im Orts-

gebiet ausgestellt und machen so Kunst im 

Alltag erlebbar.

Literatur und Begegnung im Museum
Am Mittwoch, 27. Mai, 19.30 Uhr steht die 

Literatur im Mittelpunkt. Im Museum liest 

Harald Klingler aus seinen Werken und lädt 

die Besucher zu einem kulturellen Abend in 

besonderer Atmosphäre ein.

Tag für Kinder und Chormusik
Der Donnerstag, 28. Mai, 16 Uhr beginnt am 

Nachmittag mit einem Kinderprogramm im 

Haus am Kirchfeld, das speziell auf junge 

Besucher ausgerichtet ist. Am Abend sorgen 

zwei Chöre – die Rettenberger Sängerrunde 

sowie die Chorgemeinschaft Rettenberg – für 

musikalische Höhepunkte.

Besinnliche Momente bei der Langen Nacht
Am Freitag, 29. Mai, beteiligt sich Wattens an 

der „Langen Nacht der Kirchen“, die Raum 

für Besinnung, Musik und Begegnung bietet.

Volksmusik als stimmungsvoller Abschluss
Den Abschluss der Kulturwoche bildet am 

Samstag, 30. Mai, 19.30 Uhr ein Volksmusi-

kabend im Mehrzweckgebäude Oberdorf, 

bei dem traditionelle Klänge im Mittelpunkt 

stehen. Eintritt freiwillige Spenden. Durch das 

Programm führt Musikschuldir. Lukas Drexel.

Veranstaltung Weer (rr) Kindertheater 
im Pfarrsaal Weer findet am 16., 17., 30. 

und 31. Mai jeweils um 15:00 Uhr statt. 

Mit dabei ist Martin Locher. 

Reservierungen unter 

theaterverbandtirol.at/buehnen/bueh-

ne/kokowe oder telefonisch unter 

0677 616 891 39 möglich.

Veranstaltung Wattens ÄNDERUNG (rr) 

Aufgrund der erhöhten Nachfrage muss-

te die ursprünglich im Museum Wattens 

geplante Lesung kurzfristig in das Mehr-

zweckgebäude Oberdorf verlegt werden. 

Die Bücherei Wattens lädt zu einer span-

nenden Lesung mit dem ehemaligen Ge-

richtsmediziner Walter Rabl ein. 

Die Veranstaltung findet am 7. Mai 2026 

um 19:00 Uhr statt.
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von Heidi MagerBÜRO, BÜRO!
Und wieder hat keiner Kaffee gekocht.

jeweils 19:00 Uhr

09.05. | 16.05. | 17.05. | 23.05. | 24.05.
Pater Gapp Jugendhaus

Karten: € 15,-

UNSERE SPONSOREN

TAUBER

Floristik&
Gärtnerei

NOTDIENST 0664 / 915 74 77

Das schnelle Öl von Stocker.
A-6112 Wattens, Tel. 0 52 24 / 52 2 71
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Jetzt Reservieren
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Info Wattens (rr) Erweiterung des Skaterparks. Der Skater- und 
Bewegungspark soll in einer ersten Umsetzungsphase saniert und 
teilweise erweitert werden. Dafür stehen im Budget rund 277.000 
Euro zur Verfügung, wobei auch eine Bedarfszuweisung des Landes 
in Betracht gezogen wird. Geplant sind unter anderem die Errichtung 
von Fundamenten für einen zusätzlichen Basketballkorb sowie die 
Versetzung bestehender Anlagen. Zudem soll der stark beschä-
digte Asphaltbelag überarbeitet werden. Statt einer vollständigen 
Neuverlegung wird ein Abschleifen mit einem speziellen Diamant-
schleifverfahren geprüft. Dieses Verfahren wurde bereits an anderen 
Standorten erfolgreich eingesetzt und gilt als kostengünstigere und 
nachhaltige Lösung. Zusätzlich sind kleinere bauliche Anpassungen 
vorgesehen, darunter die Entfernung einer alten Rampe und mögliche 
Anpassungen an der Umzäunung. Im Ausschuss wurde die Maßnah-
me grundsätzlich positiv bewertet, jedoch auch auf die finanziellen 
Rahmenbedingungen und mögliche Folgekosten hingewiesen. Die 
Entscheidung über die Umsetzung wurde schließlich mehrheitlich 
unterstützt.

Info Wattens (rr) Kabarett und Poetry Slam an der 
PTS Wattens-Hall. 
Am 15. April 2026 war der Tiroler Kabarettist und Autor 
Markus Koschuh im Rahmen des Tiroler Kulturservice an 
der Polytechnischen Schule Wattens-Hall zu Gast. Zum 
Auftakt leitete er einen Workshop zum Thema Poetry 
Slam und kreatives Schreiben, bei dem die Schülerinnen 
und Schüler eigene Texte entwickelten. Anschließend 
präsentierte er sein Kabarettprogramm „Wort fetzt!“ 
vor der gesamten Schule und sorgte mit Wortwitz und 
gesellschaftskritischen Impulsen für Unterhaltung und 
Denkanstöße. Die Veranstaltung verband kreative 
Sprachförderung mit kultureller Bildung und stellte eine 
willkommene Abwechslung im Schulalltag dar.

	i
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Kolsass-Weer/Fußball

Sensationell auf Tabellenrang fünf
In 8 Spielen holte der SV Raika Kolsass/Weer 16 wichtige Punkte in der Tiroler Liga.

Kolsass(heri) Nur zweimal 
musste der Aufsteiger in der 
Frühjahrsrunde eine Niederla-
ge einstecken. In Natters (1:4) 
und im Stubaital gegen den SV 
Stubai (0:5). Dann gab es nur 
mehr Siege und ein Unentschie-
den für Hartner & Co. und in der 
Tabelle hält man sich weiterhin 
auf Rang 5. Nun stehen für die 
Schmied-Elf schwere Runden 
bevor: Dieses Wochenende die 
Auswärtspartie gegen Tabel-
lenführer SV Absam, dann das 
Heimspiel am Mittwoch, 13. 
Mai gegen Tabellennachbar 
Münster und danach gegen 
den 3. der Tabelle SV Haiming 
auswärts. Gegen Absam kann 
man schon mal verlieren, aber 
gegen Münster oder Haiming 
wären weitere Punkte enorm 
wichtig. Die Kampfmannschaft 
1 möchte sich bei Daniel Parger 
vom Hotel „Jägerhof“ (Match-
ballspende gegen Schlitters) 
und Vizebürgermeister Daniel 
Kandler (Matchballspende ge-
gen Mayrhofen) bedanken.  

Die Kampfmannschaft 2 star-
tete mit 5 Siegen in Folge in die 
Frühjahrsrunde der 1. Klasse 
Ost. Gegen Kirchdorf 1b gab es 
dann nur ein Unentschieden 
und letztes Wochenende gegen 
Tabellenführer Buch eine 1 : 4 
Niederlage auf eigener Anlage. 
Derzeit auf dem 3. Tabellen-
platz.
Zum Vormerken: Von 27. - 31.07 
findet auch wieder das beliebte 
Sport- & Fussballcamp des SV 
Raika Kolsass/Weer statt.� v

Gegen Schlitters spielte die 
Schmied-Elf groß auf Die Kampfmannschaft 2 liegt derzeit auf Tabellenrang 3

Ehrenanstoß von 
Vizebürgermeister 
Daniel Kandler gegen 
Mayrhofen

Wattens/Tischtennis

WSG Tischtennis kürt Vereinsmeister
Spannende Nachwuchs-Vereinsmeisterschaft mit starkem Finale in Wattens 

Wattens(rr) Auch heuer er-
mittelte die Sektion Tisch-
tennis der WSG Swarovski 
Wattens wieder ihren Ver-
einsmeister in der Altersklas-
se U15. Am Ende setzte sich 
Michael Brandacher durch. 
Im März traf sich der Tisch-
tennisnachwuchs der WSG 
Wattens, um den heurigen 
Nachwuchs-Vereinsmeister-
titel auszuspielen. 

Starker Zuspruch aus dem 
Verein
Als Zuschauer fanden sich 
zahlreiche Eltern, Geschwi-
ster und Freunde ein, wie 
auch ältere Vereinskollegen. 
Unter deren Augen zeigten 
die Jungen spielerisches 
Können, aber auch faire Ge-
sten und insgesamt einen 
vorbildlichen Sportsgeist. 
Nach der Vorrunde ging es 
für die vier Erstplatzierten in 

die Halbfinals, die sich beide 
als sehr spannend entpup-
pen sollten. 

Knappes Rennen um den 
Finaleinzug
Niclas Klingenschmid und 
Julian Matoševic lieferten 
sich ein Duell auf Augenhö-
he, in dem Niclas das besse-
re Ende für sich haben sollte. 
Am Nebentisch konnte Alek-
si Väkiparta den Favoriten 
und späteren Sieger Micha-
el Brandacher voll fordern. 
Michael musste sein ganzes 
Können aufbieten, um in die-
sem äußerst knappen Spiel 
die Oberhand zu behalten 
und das Finale zu erreichen. 
Dort zeigte er eine überra-
gende Leistung und konnte 
das Spiel letztlich klar mit 3:0 
für sich entscheiden. 
Im kleinen Finale setzte sich 
Julian gegen Aleksi durch, der 

gegen das druckvolle Spiel 
seines Kontrahenten an die-
sem Tag kein Mittel fand. 

Die übrigen Teilnehmer hat-
ten zu diesem Zeitpunkt ihre 

Qualifikations- und Platzie-
rungsspiele bereits gespielt 
und konnten somit als Zu-
schauer bei den Finals mitfie-
bern – und sich wohl das eine 
oder andere abschauen� v

Die drei Erstplatzierten der U15-Vereinsmeisterschaft 2026. 
1. Platz: Michael Brandacher (Mitte), 2. Platz: Niclas 
Klingenschmid (li.), 3. Platz: Julian Matoševic (re.).
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SPORTKULISSE
von Heribert Perner

Erinnern Sie sich noch an die Zeit, 
als eine Fußball-Weltmeister-
schaft überschaubar war? Ein 
Land, ein paar Stadien, 32 Mann-
schaften und ein Sommer, der 
sich wie eine einzige lange Ver-
längerung anfühlte. Diese Zeiten 
sind vorbei. Willkommen in der 
Ära des „Mehr ist mehr“, in der 
die FIFA uns im Sommer 2026 mit 
der größten Endrunde aller Zeiten 
beglückt.
48 Teams. 104 Spiele. Drei Gast-
geberländer. Wenn am 11. Juni 
im legendären Aztekenstadion 
in Mexiko-Stadt der Anpfiff er-

tönt, beginnt ein Marathon, der 
uns quer über den nordameri-
kanischen Kontinent jagt – von 
den Küsten Kanadas bis in den 
tiefen Süden der USA. Man fragt 
sich unweigerlich: Ist das noch 
ein Sportturnier oder schon eine 
logistische Übung der Superla-
tive? Kritiker monieren, dass der 
Zauber des Exklusiven verloren 
geht, wenn fast jeder vierte FI-
FA-Mitgliedsstaat mitspielen darf. 
In Deutschland herrscht laut Um-
fragen eine gewisse „WM-Müdig-
keit“,  nur 18 Prozent gaben kürz-
lich an, sich wirklich auf das Event 

in Übersee zu freuen. Vielleicht 
liegt es an den Anstoßzeiten, die 
unsere Nachtruhe torpedieren 
werden, oder an dem Gefühl, dass 
der Fußball vor lauter Kommerz 
seine Seele in einem Duty-Free-
Shop vergessen hat. Doch dann 
ist da wieder dieser eine Moment. 
Wenn die Nationalhymnen er-
klingen und Underdogs wie die 
WM-Neulinge aus Bosnien-Her-
zegowina oder Haiti zeigen, was 
es bedeutet, die Weltbühne zu 
betreten. Es ist genau dieser Pa-
thos, auf den die FIFA setzt, wäh-
rend sie bereits die nächste Stufe 

zündet: Eine WM 2030 auf drei 
Kontinenten (Marokko, Spanien, 
Portugal sowie Jubiläumsspiele 
in Südamerika) und ein Finale in 
Madrid. Man kann über den öko-
logischen Fußabdruck und die 
Belastung der Spieler schimpfen 
(und man sollte es!), aber wenn 
der Ball erst einmal rollt, siegt 
meist die Leidenschaft über die 
Logik. Wir werden fluchen, wenn 
wir für ein Vorrundenspiel um 
drei Uhr morgens aufstehen, nur 
um dann doch wieder gebannt 
zuzusehen, wie ein Außenseiter 
einen Favoriten stürzt.� v

Für die FIFA zählen nur die Einnahmen
Gigantismus auf dem Rasen: Zwischen Vorfreude und Flugmeilen-Wahnsinn

Wattens/Fußball

WSG Next Generation
Erfolgreiche Trainingslager für die Spieler 

Auch im heurigen Jahr war es 3 Nachwuchsmannschaften der 
WSG Tirol möglich, vor den kalten Temperaturen in Tirol zu 
fliehen und sich in wärmeren Gefilden perfekt auf den Früh-
jahrsauftakt vorzubereiten.
Die Mannschaften der U14 und U16 zog es wieder nach Südti-
rol. Neben intensiven Trainingseinheiten wurde die Gelegen-
heit genutzt, um den Zusammenhalt der Mannschaft noch 
mehr zu stärken.
Das 1C-Team zog es diesmal in die Steiermark, wo neben “kna-
ckigen” Trainings natürlich auch der Spaß und das Pflegen der 
Kameradschaft nicht zu kurz kam.
Die WSG Tirol möchte sich an dieser Stelle bei folgenden 
Sponsoren herzlich für die Unterstützung bedanken:
Fliesenpark Mils | Siller-Glas | Dinkhauser Kartonagen GmbH
Elektrotechnik Steinlechner | Elektromanni GmbH
Bergerac Steinach | Holly Kaffeesysteme GmbH
Dollinger & Pfeifer | Eni Tankstelle | PROWEST Tirol
Elektro Vogelsberger | Rechtsanwälte Waizer & Waizer� v
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     Info Wattens (rr/hk) 
   Reinhold Kurz feiert Dop-
pelsieg in Polen. Beim War-
saw Veteran European Cup 
2026 in Polen feierte Reinhold 
Kurz (-81 kg, M8 / 65–69 Jah-
re) einen beeindruckenden 
Doppelsieg. Sowohl in der 
Tachi-Waza (Standtechnik) als 
auch in der Ne-Waza (Boden-
technik) konnte er alle fünf 
Kämpfe gegen Gegner aus 
Polen, Österreich, Spanien 
und Großbritannien jeweils 
vorzeitig mit Ippon gewinnen. 
Mit dieser starken Leistung si-
cherte sich Kurz nicht nur zwei 
Siege, sondern auch wichtige 
Punkte für die internationale 
Rangliste. (Foto: Judo Wattens)

	i

Info Wattens (rr/hk) Andrasevic Ena gewinnt Salzburger Nach-
wuchscup. Rund 290 Nachwuchsjudoka trafen sich in Mittersill zur 
zweiten Runde des Salzburger Nachwuchscups. Mit dabei war auch 
Ena Andrasevic von der WSG Swarovski Judo Wattens, die ihre Ge-
wichtsklasse -40 kg (U16) souverän für sich entscheiden konnte. Mit 
einer starken Leistung sicherte sich Andrasevic den Turniersieg und 
setzte sich gegen ihre Konkurrenz durch. (Foto: Judo Wattens)
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Weer/Radsport

Vier Medaillen für zwei junge Talente 
Der RSV Weer-Kolsass startete gewaltig in die Rennsaison 2026

Weer(heri) Bei den Tiroler 
Meisterschaften Straße holte 
David Omminger zweimal 
Gold. Er war sowohl beim 
Bergrennen auf die Innsbru-
cker Hungerburg als auch 
beim Straßenrennen in Söll 
im strömenden Regen der 
schnellste Tiroler in der Klasse 

U13m. Amy Scheiring (U13w) 
durfte sich zweimal über die 
Bronzemedaille freuen.

Zwei Stockerlplätze zum 
Auftakt
Auch in die Mountainbikesai-
son ist der RSV Weer-Kolsass 
erfolgreich gestartet. Mit Leon 

Lindner und David Ommin-
ger lieferten zwei Athleten 
eine top Leistung beim er-
sten Cross-Country-Rennen 
der Saison in Haiming ab. 
Leon Lindner musste sich als 
Zweiter in der U9-Wertung 
männlich nur knapp geschla-
gen geben. 

David Omminger erkämpfte 
sich in der U13-Wertung 
männlich auf der staubtro-
ckenen, extrem fordernden 
Strecke in einem großen in-
ternationalen Starterfeld den 
dritten Platz und war einmal 
mehr der beste Tiroler seiner 
Altersklasse.� v

David Omminger (U13m) derzeit 
in Topform

Die beiden „Wiederholungstäter“ bei den Tiroler Meisterschaften: 
David Omminger (2x Gold) und Amy Scheiring (2x Bronze)

Leon Lindner startete mit Platz 
2 in die Saison
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   Info Wattens (rr/hk) Erfolge für Wattener Judoka – starke Leistun-
gen bei Tiroler Meisterschaften. 
Die Judoka der WSG Swarovski Wattens konnten in den letzten Wo-
chen bei verschiedenen Meisterschaften und Turnieren ihr Können 
eindrucksvoll unter Beweis stellen. Betreut wurden die AthletInnen 
von Trainerin Monika Fritz sowie Trainer Wilfried Gunzer. Bei den 
Tiroler Einzelmeisterschaften der Altersklassen U14 und U18 in Inns-
bruck erkämpfte das Wattener Team drei Tiroler Meistertitel sowie 
einen Vizemeistertitel. In der U14 sicherte sich Petar Vukovic (-38 kg) 
den Tiroler Meistertitel. Weitere Platzierungen in dieser Altersklasse 
waren ein vierter Platz für Bernhard Aichner (-34 kg) sowie zwei fünfte 
Plätze für Alexander Vukovic und Daniel Lechner (beide -42 kg). In 
der U18 holten Mateo Andrasevic (-55 kg) und Yaser Salait (-90 kg) 
jeweils den Tiroler Meistertitel. Zusätzlich gab es eine Silbermedaille 
in der Gewichtsklasse -81 kg. Knapp an den Medaillenrängen vorbei 
belegten Melad Moradi (-66 kg) den vierten Platz sowie Semih Arikan 
(-81 kg) Rang fünf. (Foto: Judo Wattens)
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Wattens/Fußball

Nur ein Sieg gegen Blau-Weiß Linz zählt
Nach Graz angereist, um den Klassenerhalt vorzeitig zu fixieren – 0 : 4 gegen GAK untergegangen.

Wattens(heri) Voll motiviert 
gingen die Kicker der WSG 
Tirol in die Auswärtspartie 
gegen den GAK, in den Hin-
terköpfen noch die 1 : 5 Heim-
pleite vom März. Eine halbe 
Stunde sah es auch gar nicht 
so schlecht aus, doch dann 
kam nach einer Chance von 
Hinterseer fast wie aus dem 
Nichts der Führungstreffer 
der Grazer. Ausgerechnet Wat-
tens-Schreck Italiano erzielte 
die Führung für seine Mann-
schaft. 
Noch vor der Halbzeit er-

zielte Grosse das 2 : 0 für die 
Rotjacken, wobei die Wat-
tener Abwehr unglücklich 
agierte. Nach Seitenwechsel 
zog Hinterseer vom 16er ab, 
sein Schuss ging allerdings 
drüber und wiederum im Ge-
genzug gab es gnadenlos das 
0 : 3. Der vierte Treffer war nur 
noch Zugabe. Unverständlich, 
wie die WSG Tirol nach guter 
Anfangsphase so „einbrach“. 
Positiv, dass Blau-Weiß Linz 
im Derby gegen Ried ebenfalls 
verlor. Die Wattener haben es 
mit einem Sieg am Wochen-

ende im Tivoli gegen die Lin-
zer in der eigenen Hand. Der 
WAC war in Altach erst nach 
Redaktionsschluss dieser Aus-
gabe zu Gast. Bei einem Sieg 
der Kärntner könnte es noch-
mal so richtig „heiß“ werden. 
Keiner wünscht sich ein „Ent-
scheidungsspiel“ in der letz-
ten Runde gegen Wolfsberg, 
wo ja bekanntlich Thomas 
Silberberger, Ex-Trainer der 
Tiroler auf der Betreuerbank 
sitzt. 3 Punkte gegen die Lin-
zer und der Klassenerhalt ist 
geschafft!� v

Trainer Semlic will gegen Blau-
Weiß Linz 3 Punkte

Wattens/Fußball

Wichtiger Auswärtssieg 
der WSG Tirol Juniors
In der Regionalliga Tirol konnten die WSG Tirol 
Juniors einen wichtigen Sieg in Fügen gegen die 
Kraft-Elf einfahren.

Wattens(heri) In den bishe-
rigen 7 Runden im Frühjahr 
konnten die WSG Tirol Ju-
niors 5 Siege und zwei Un-
entschieden einfahren. 

Vor allem im Kampf um die 
Tabellenspitze war der 3 : 2 
Sieg in Fügen enorm wich-
tig. Der 8 : 0 Sieg in Oberper-
fuss und der 5 : 0 Erfolg im 
Derby gegen Volders waren 
mehr als überzeugend. 
Die Entscheidung um den 
Meistertitel wird wohl zwi-
schen den Wattenern und 
dem SK St. Johann fallen. 
Die Ludwiger-Elf liegt 3 
Punkte hinter St. Johann 
auf Rang 2. 

Wie erging es unseren an-
deren beiden Vereinen aus 
der Region? 
Der SV Raika Volders musste 
im Cup gegen Ebbs Über-
stunden leisten. Nach der 
Verlängerung gewann die 
Streiter-Elf das Elfmeter-
schießen. In der Meister-
schaft gewannen die Vol-
derer beim IAC nach 0 : 1 
Rückstand noch mit 1 : 2 . 
Die Mannschaft zeigte trotz 
schwerer Beine viel Moral. 

Mit diesem Sieg verließen 
die Volderer auch den letz-
ten Tabellenplatz. Nicht so 
gut lief es für den SC Mils 05. 
Aus den bisherigen 6 Spielen 
im Frühjahr holten die Mil-
ser lediglich einen einzigen 
Punkt. Und diesen ausge-
rechnet gegen die WSG Tirol 
Juniors. Das Sonntagsspiel 
gegen Ebbs fand nach Re-
daktionsschluss dieser Aus-
gabe statt. Momentan auf 
Tabellenrang 12. Mit einem 
Sieg könnte man auf Platz 
11 klettern.� v

Trainer Manuel Ludwiger ist 
mit seiner Mannschaft voll im 
Titelkampf

	i
  Info Wattens (rr/hk) Oster-
pokalturnier Kufstein – Wat-
tener Medaillengewinner 
mit Trainer Gunzer Wilfried. 
Beim 31. Osterpokalturnier in 
Kufstein gingen 594 Starter 
aus acht Nationen an den 
Start. Die Nachwuchsjudoka 
der WSG Swarovski Judo Wat-
tens zeigten dabei starke Leis-
tungen und erkämpften eine 
Silber- sowie zwei Bronzeme-
daillen. Für das beste Ergebnis sorgte Ena Andrasevic (-40 kg / U16), 
die sich die Silbermedaille sicherte. Bronze gewannen Felix Salchner 
(+66 kg / U14) und Yaser Salait (-81 kg / U18). Knapp an den Medail-
lenrängen vorbei schrammten Mateo Andrasevic (-55 kg / U18) mit 
Platz vier sowie Lorenz Karnutsch (-50 kg / U16) auf Rang fünf. Betreut 
wurden die AthletInnen von Trainer Wilfried Gunzer. (Foto: Judo Wattens)

	i
    Info Wattens (rr/hk) Silber-
medaillengewinner Lorenz 
Horngacher. Ein großer Er-
folg für den 17-jährigen Lo-
renz Horngacher von der WSG 
Swarovski Judo Wattens. Beim 
Junioren-Europacup U23 in 
Posen (Polen) erkämpfte er 
sich seine erste Medaille auf 
internationaler Nachwuchse-
bene. In den Vorrunden setzte 
sich Horngacher gegen Nikita 
Vorotinyuk (POL) und Daniils 
Gromovs (LAT) durch. Im Kampf 
um den Einzug ins Finale be-
siegte er zudem Oliver Anthoni 
(FIN). Erst im Finale musste er 
sich dem starken Ukrainer Ivan Harmash geschlagen geben. „Für Lo-
renz war es das erste Qualifikationsturnier im Juniorenbereich – gleich 
eine Silbermedaille zu holen, spricht für sich“, so U23-Nationaltrainer 
Winkler. (Bild: Judo Wattens)
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Küchen-
Förderung -40%
auf unsere nachhaltigen Qualitätsküchen nach Maß!

bis

Kaufen Sie jetzt
und Sie erhalten eine
 Preisgarantie, auch 
wenn die Montage
erst Ende 2026
erfolgen kann.

6111 Volders / Wattens
Innsbruckerstraße 61
 haus-moriel.at

 +43 (0)52 24 55 77 0

 office@wohnen-neu-erleben.at

 wohnen-neu-erleben.at

Neben fachmännischer Beratung und Planung ist für uns eine
einwandfreie und saubere Montage selbstverständlich!
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